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Erläuterungen zum Schnittstellendokument Deutsch 
 
 
Das hier vorliegende Dokument beschreibt einerseits die Schnittstelle von der Sekundarstufe I ins Gym-
nasium, als auch die Schnittstelle von der Sekundarstufe I in die Berufsfachschulen.  
 
Ausgearbeitet wurden die Unterlagen in Arbeitsgruppen, welche sich jeweils aus Lehrpersonen der Se-
kundarstufe I sowie aus Gymnasial- oder Berufsfachschullehrpersonen zusammensetzten. Die Arbeits-
gruppen wurden von der Abteilung Volksschule begleitet. Die Dokumente dienen aufnehmenden und 
abgebenden Lehrpersonen als Orientierungshilfe. 
 
Das Dokument für die Schnittstelle Deutsch unterscheidet zwischen dem Übertritt ans Gymnasium so-
wie dem Übertritt an die Berufsfachschulen. Alle farbigen Markierungen und Erläuterungen beziehen 
sich auf den Übertritt ans Gymnasium. Alle schwarzen, in Rahmen gesetzten Elemente erläutern den 
Übertritt an die Berufsfachschulen.  
 
Übertritt ans Gymnasium: 
Dieses Dokument gibt Auskunft über den Übertritt aus der 2. Klasse der Sekundarschule in die 3. Klasse 
des Gymnasiums. 
Im Kanton Glarus wird das Fach Deutsch für den Übertritt ins Gymnasium geprüft. Entsprechend sind 
prüfungs- wie auch übertrittsrelevante Kompetenzen aufgeführt. 

• Prüfungsrelevante Kompetenzen (gelb): Es handelt sich hierbei um jene Kompetenzstufen, 
welche die Schülerinnen und Schüler für die Prüfung zu erwerben haben. Die Aufnahmeprüfung 
des Gymnasiums bezieht sich auf die Schnittstellendokumente. 

• Übertrittsrelevante Kompetenzen (grün): Die für den Übertritt markierten Kompetenzen be-
zeichnen, welches Wissen, welche Fähigkeiten und Fertigkeiten die Lernenden bis zum Ab-
schluss der 2. Sekundarschule mitbringen sollten.  

• Beispiele (blau): In den Dokumenten eingefügte Beispiele verdeutlichen die „Tiefe“, in welcher 
die Kompetenzstufen verstanden werden sollten. 

• Anmerkungen (blau): Neben Beispielen finden sich in den Fussnoten auch Erläuterungen, 
welche einzelne Kompetenzstufen präzisieren oder klärenden Charakter haben. 

 
Übertritt an die Berufsfachschulen: 
Dieses Dokument beschreibt neben dem Übertritt ans Gymnasium auch den Übertritt an die Berufs-
fachschulen, welcher nach Abschluss der obligatorischen Schulzeit ansteht.  
Auszug aus dem Glarner Lehrplan – Überblick, S. 10: 

• „Jugendliche erreichen nach Abschluss der obligatorischen Schulzeit in den Fachbereichen 
mindestens die Kompetenzstufen, die als Grundansprüche des 3. Zyklus bezeichnet sind. Die 
meisten Jugendlichen haben darüber hinaus an weiterführenden Kompetenzstufen gearbeitet. 
Dementsprechend wird der Unterricht an den Berufsfachschulen in der Regel an die Grundan-
sprüche anschliessen.“ 

• „Es gibt aber Lehrberufe, die in verschiedenen Fachbereichen das Beherrschen von Kompe-
tenzstufen voraussetzen, die über die Grundansprüche hinausreichen. Der Unterricht an den 
Berufsfachschulen setzt in diesem Fall das Beherrschen von Kompetenzstufen über den Grund-
ansprüchen voraus.“ 



Auf der Grundlage der beiden oben dargestellten Punkte wurden die für den Übertritt an die Berufsfach-
schulen zentralen Kompetenzstufen ausgearbeitet. Es sind folglich jene weiterführenden Kompetenz-
stufen markiert, welche dem Grundanspruch anschliessend folgen. Nur im Ausnahmefall, falls einem 
Grundanspruch beim Übertritt eine hohe Bedeutung zukommt oder für eine Prüfung relevant ist, ist 
dieser ebenfalls markiert.  
 
Folgende Aussagen werden zu den einzelnen Berufsfachschulen gemacht: 

• Gewerblich-Industrielle Berufsfachschule (GIB). Unterschieden werden die folgenden Pro-
file: 

o GIB allgemein = betrifft alle Berufsprofile der GIB 
o BM = BM-Aufnahmeprüfung 

• Kaufmännische Berufsfachschule (KBS). Unterschieden werden die folgenden Profile: 
o B = B-Profil (Basisausbildung) 
o E = E-Profil (erweiterte Grundbildung) 
o M = M-Profil (Berufsmatura, prüfungsrelevante Kompetenzstufen) 
o BEM = betrifft alle Profile der Kaufmännischen Berufsfachschule 

• Bildungszentrum für Gesundheit und Soziales (BZGS). Der Übertritt an das BZGS orientiert 
sich an den Grundansprüchen des 3. Zyklus.  
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D.1 Hören
A Grundfertigkeiten

Querverweise
EZ - Wahrnehmung (2)
EZ - Räumliche Orientierung
(4)

1. Die Schülerinnen und Schüler können Laute, Silben, Stimmen, Geräusche
und Töne wahrnehmen, einordnen und vergleichen. Sie können ihren
rezeptiven Wortschatz aktivieren, um das Gehörte angemessen schnell
zu verstehen.

 

D.1.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･＠ｓｰｲ｡｣ｨｲ･ｧｩｳｴ･ｲ＠｡ｵｦｧｲｵｮ､＠､･ｳ＠ｗｯｲｴｳ｣ｨ｡ｴｺ･ｳ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｆ｡｣ｨｳｰｲ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｊｵｧ･ｮ､ｳｰｲ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｓｰｯｲｴｳｰｲ｡｣ｨ･ｮＩＮ

g

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲ＠ｵｮ､＠ｗ･ｮ､ｵｮｧ･ｮ＠ｩｮ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮＬ＠ｳｩ･
ｓｰｲ｡｣ｨｲ･ｧｩｳｴ･ｲｮ＠ｺｵｯｲ､ｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｯ＠ｩｨｲ･ｮ＠ｲ･ｺ･ｰｴｩｶ･ｮ＠ｗｯｲｴｳ｣ｨ｡ｴｺ＠､ｩｦｦ･ｲ･ｮｺｩ･ｲ･ｮＮ

h3
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D.1 Hören
B Verstehen in monologischen Hörsituationen

Querverweise
EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

1. Die Schülerinnen und Schüler können wichtige Informationen aus
Hörtexten entnehmen.

 

D.1.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｫｯｭｰｬ･ｸ･ｲ･Ｌ＠ｭ･ｨｲｴ･ｩｬｩｧ･＠ａｵｦｴｲ￤ｧ･＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｵｳｦ￼ｨｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･ｮ＠ｔｨ･｡ｴ･ｲｳｴ￼｣ｫ･ｮＬ＠ｆｩｬｭ･ｮ＠ｵｮ､＠ｈ￶ｲｳｰｩ･ｬ･ｮ＠ｦｯｬｧ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･､･ｵｴｵｮｧ＠ｶｯｮ＠ｵｮ｢･ｫ｡ｮｮｴ･ｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲｮ＠･ｲｦｲ｡ｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｭｩｴ＠ｧ･･ｩｧｮ･ｴ･ｮ
ｈｩｬｦｳｭｩｴｴ･ｬｮ＠･ｲｳ｣ｨｬｩ･ｳｳ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩｦｦ･ｲ･ｮｺｩ･ｲ･ｮ＠､｡ｭｩｴ＠ｩｨｲ･ｮ＠ｲ･ｺ･ｰｴｩｶ･ｮ＠ｗｯｲｴｳ｣ｨ｡ｴｺ＠｡ｵｳＮ

g FS2F.1.B.1.e
FS1E.1.B.1.e3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｦ･ｨｬ･ｮ､･＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｢･ｩ＠･ｩｮ･ｭ＠ｖｯｲｴｲ｡ｧＬ＠ｆ･ｲｮｳ･ｨｳ･ｮ､ｵｮｧＩ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ
･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ＠･ｲｦｲ｡ｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｭｩｴ＠ｧ･･ｩｧｮ･ｴ･ｮ＠ｈｩｬｦｳｭｩｴｴ･ｬｮ＠･ｲｳ｣ｨｬｩ･ｳｳ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ＠ｧ･ｺｩ･ｬｴ･ｳ＠ｈ￶ｲｶ･ｲｳｴ￤ｮ､ｮｩｳ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｲ＠ｈ￶ｲｴ･ｸｴ･＠｡ｵｦ｢｡ｵ･ｮＬ＠ｵｭ＠､｡ｳ
ｗｩ｣ｨｴｩｧｳｴ･＠ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｺｵｦ｡ｳｳ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂ･ｲｩ｣ｨｴＬ＠ｖｯｲｴｲ｡ｧＬ＠ｔｨ･｡ｴ･ｲｳｴ￼｣ｫＩＮ
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D.1 Hören
C Verstehen in dialogischen Hörsituationen

Querverweise
EZ - Sprache und
Kommunikation (8)
EZ - Eigenständigkeit und
soziales Handeln (9)

1. Die Schülerinnen und Schüler können Gesprächen folgen und ihre
Aufmerksamkeit zeigen.

 

D.1.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ａｵｳｨ｡ｮ､ｬｵｮｧｳＭ＠ｯ､･ｲ＠ｋｯｮｦｬｩｫｴｳｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠､｡ｳ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｶ･ｲｨ｡ｬｴ･ｮ＠､･ｲ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ
･ｩｮｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ＠ｲ･｡ｧｩ･ｲ･ｮＮ

f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｄｩｳｫｵｳｳｩｯｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｄ･｢｡ｴｴ･ｮ＠､｡ｳ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｶ･ｲｨ｡ｬｴ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠､｡ｲｩｮ＠ｬｩ･ｧ･ｮ､･
ｓｴｲ｡ｴ･ｧｩ･＠､･ｲ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠･ｩｮｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮＬ＠ｵｭ＠ｭｩｴ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｂ･ｩｴｲ￤ｧ･ｮ＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ＠ｲ･｡ｧｩ･ｲ･ｮ＠ｺｵ
ｫ￶ｮｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｧ･ｺｩ･ｬｴ＠ｮ｡｣ｨｦｲ｡ｧ･ｮＬ＠ｵｭ＠･ｩｮ･＠ｂ･ｧｲ￼ｮ､ｵｮｧ＠･ｩｮｺｵｦｯｲ､･ｲｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｭｩｴ＠ｵｮ｢･ｫ｡ｮｮｴ･ｮ＠ｅｲｷ｡｣ｨｳ･ｮ･ｮ＠Ｈｩｮ＠･ｩｮ･ｭ
ｖｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧｳｧ･ｳｰｲ￤｣ｨＬ＠ｓ｣ｨｮｵｰｰ･ｲｬ･ｨｲ･Ｉ＠｡ｵｦ＠､ｩ･＠ｐ･ｲｳｯｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ＠･ｩｮｳｴ･ｬｬ･ｮＮ

g3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｋｯｮｦｬｩｫｴｳｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠､ｩ･＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｅｭｯｴｩｯｮ･ｮ＠､･ｲ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｷ｡ｨｲｮ･ｨｭ･ｮ
ｵｮ､＠ｩｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｴｨ･ｭ｡ｴｩｳｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳ｢･ｩｴｲ￤ｧ･＠ｳｯ＠ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｦ｡ｳｳ･ｮＬ＠､｡ｳｳ＠､ｩ･＠ｷ･ｳ･ｮｴｬｩ｣ｨ･ｮ
ｅｬ･ｭ･ｮｴ･＠､･ｳ＠ｧ｡ｮｺ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳ＠､･ｵｴｬｩ｣ｨ･ｲ＠ｷ･ｲ､･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｮｯｮｶ･ｲ｢｡ｬ･＠ｵｮ､＠ｰ｡ｲ｡ｶ･ｲ｢｡ｬ･＠ｓｩｧｮ｡ｬ･＠ｩｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠｢･ｷｵｳｳｴ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮＬ＠ｵｭ＠､ｩ･
･ｩｧ･ｮ･＠ａ｢ｳｩ｣ｨｴ＠､ｵｲ｣ｨｺｵｳ･ｴｺ･ｮＮ

h
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D.1 Hören
D Reflexion über das Hörverhalten

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können ihr Hörverhalten und ihr
Hörinteresse reflektieren.

 

D.1.D.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｌ･ｩｴｦｲ｡ｧ･ｮ＠､｡ｳ＠･ｩｧ･ｮ･＠ｖ･ｲｳｴ￤ｮ､ｮｩｳ＠ｵｮ､＠､･ｮ＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｧ･ｨ｡ｬｴ＠､･ｳ
ｇ･ｳ｡ｧｴ･ｮ＠｢･ｵｲｴ･ｩｬ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｌ･ｩｴｦｲ｡ｧ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠ｷｯ＠ｳｩ･＠｢･ｩｭ＠ｚｵｨ￶ｲ･ｮ＠ｐｲｯ｢ｬ･ｭ･＠ｨ｡ｴｴ･ｮ＠ｵｮ､
ｷｩ･＠ｳｩ･＠ｩｨｲ･＠ｈ￶ｲｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠｡ｮｰ｡ｳｳ･ｮ＠ｫ￶ｮｮｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｎｯｴｩｺ･ｮ＠ｭ｡｣ｨ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠ｷ｡ｳ＠ｩｨｮ･ｮ＠､｡ｳ＠ｚｵｨ￶ｲ･ｮ＠･ｲｬ･ｩ｣ｨｴ･ｲｴ＠ＨｺＮｂＮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｩｮ
ｂ･ｺｵｧ＠｡ｵｦ＠ｔｨ･ｭ｡Ｌ＠ｐ･ｲｳｯｮＬ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｳｩｴｵ｡ｴｩｯｮ＠ｶｯｲ｢･ｲ･ｩｴ･ｮＬ＠ｮ｡｣ｨｦｲ｡ｧ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠､｡ｳ＠･ｩｧ･ｮ･＠ｈ￶ｲＭ＠｢ｺｷＮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｶ･ｲｨ｡ｬｴ･ｮ＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮＬ＠ｵｭ
､｡ｲ｡ｵｳ＠ｦ￼ｲｳ＠ｮ￤｣ｨｳｴ･＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｓ｣ｨｬｵｳｳｦｯｬｧ･ｲｵｮｧ･ｮ＠ｺｵ＠ｺｩ･ｨ･ｮＮ

d FS2F.1.B.1.d
FS1E.1.B.1.d3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､｡ｲ￼｢･ｲ＠ｮ｡｣ｨ､･ｮｫ･ｮＬ＠ｷｩ･＠ｳｩ･＠･ｩｮ･ｮ＠ｈ￶ｲｴ･ｸｴＬ＠ｆｩｬｭ＠ｯ､･ｲ＠ｒ･､･｢･ｩｴｲ｡ｧ＠ｶ･ｲｳｴ｡ｮ､･ｮ
ｨ｡｢･ｮ＠ｵｮ､＠ｷ･ｬ｣ｨ･＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｦ￼ｲ＠ｩｨｲ＠ｚｩ･ｬ＠｢･ｳｯｮ､･ｲｳ＠ｲ･ｬ･ｶ｡ｮｴ＠ｳｩｮ､Ｎ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ＠ｖ･ｲｳｴ￤ｮ､ｮｩｳ＠･ｩｮ･ｳ＠ｒ･､･｢･ｩｴｲ｡ｧｳ＠ｭｩｴ＠ｂ･ｺｵｧ＠｡ｵｦ＠､｡ｳ＠ｇ･ｨ￶ｲｴ･＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠￼｢･ｲ＠､ｩ･＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｫｲ｡ｦｴ＠ｶｯｮ＠ｶｯｲｧ･｢ｲ｡｣ｨｴ･ｮ＠ａｲｧｵｭ･ｮｴ･ｮ
ｮ｡｣ｨ､･ｮｫ･ｮＮ

e
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D.2 Lesen
A Grundfertigkeiten

Querverweise
EZ - Lernen und Reflexion (7)
EZ - Räumliche Orientierung
(4)

1. Die Schülerinnen und Schüler verfügen über Grundfertigkeiten des
Lesens. Sie können ihren rezeptiven Wortschatz aktivieren, um das
Gelesene schnell zu verstehen.

 

D.2.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｶ･ｲｦ￼ｧ･ｮ＠￼｢･ｲ＠･ｩｮ＠ｌ･ｳ･ｴ･ｭｰｯＬ＠､｡ｳ＠､･ｭ＠ｔ･ｸｴｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠､ｩ･ｮｴＮg

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ･ｮ＠ｧ･￼｢ｴ･ｮ＠ｔ･ｸｴ＠ｦｬ￼ｳｳｩｧＬ＠ｭｩｴ＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ･ｲ＠ｉｮｴｯｮ｡ｴｩｯｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｳｴ￤ｮ､ｬｩ｣ｨ
ｶｯｲｬ･ｳ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲ＠ｵｮ､＠ｗ･ｮ､ｵｮｧ･ｮ＠ｩｮ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮＬ＠ｳｩ･
ｓｰｲ｡｣ｨｲ･ｧｩｳｴ･ｲｮ＠ｺｵｯｲ､ｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｆ｡｣ｨｳｰｲ｡｣ｨ･Ｉ＠ｵｮ､＠ｳｯ＠ｩｨｲ･ｮ＠ｲ･ｺ･ｰｴｩｶ･ｮ＠ｗｯｲｴｳ｣ｨ｡ｴｺ
､ｩｦｦ･ｲ･ｮｺｩ･ｲ･ｮＮ

h3
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D.2 Lesen
B Verstehen von Sachtexten

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können wichtige Informationen aus
Sachtexten entnehmen.

 

D.2.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠￼｢･ｲｳｩ｣ｨｴｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｇｲ｡ｦｩｫ･ｮＬ＠ｄｩ｡ｧｲ｡ｭｭ･ｮ＠ｵｮ､
ｔ｡｢･ｬｬ･ｮ＠･ｮｴｮ･ｨｭ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓ｡｣ｨｴ･ｸｴ･＠ｩｭ＠ｒ｡ｨｭ･ｮ＠･ｩｮ･ｲ＠ｒ･｣ｨ･ｲ｣ｨ･＠｢･ｳ｣ｨ｡ｦｦ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｩｭ＠ｉｮｴ･ｲｮ･ｴＬ＠ｩｮ＠､･ｲ
ｂｩ｢ｬｩｯｴｨ･ｫＩ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠､｡ｲｩｮ＠･ｮｴｨ｡ｬｴ･ｮ･ｮ＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｌ･ｩｴｦｲ｡ｧ･ｮ＠ｦ￼ｲ＠ｷ･ｩｴ･ｲ･
ａｲ｢･ｩｴ･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｒ･ｦ･ｲ｡ｴＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｓ｡｣ｨｴ･ｸｴ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠ｶ･ｲ｡ｲ｢･ｩｴ･ｮ
ＨｺＮｂＮ＠ｓｴｩ｣ｨｷｯｲｴｬｩｳｴ･Ｌ＠ｍｩｮ､ｭ｡ｰＬ＠ｚ･ｩｴｳｴｲ｡ｨｬＩＮ

g MI - Recherche und
Lernunterstützung

FS1E.2.B.1.e
FS2F.2.B.1.e
NMG.9.1.h

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｷ･ｳ･ｮｴｬｩ｣ｨ･＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠､ｩｳｫｯｮｴｩｮｵｩ･ｲｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｓ｡｣ｨｴ･ｸｴ･ｮ＠ｦ￼ｲ＠､･ｮ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ
ｗｩｳｳ･ｮｳ｡ｵｦ｢｡ｵ＠･ｮｴｮ･ｨｭ･ｮＬ＠ｩｮ､･ｭ＠ｳｩ･＠｡ｵ｣ｨ＠ｚｵｳ｡ｭｭ･ｮｨ￤ｮｧ･＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ＠ｵｮ､
ａ｢｢ｩｬ､ｵｮｧ･ｮ＠ｨ･ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ａｲｴｩｫ･ｬ＠｡ｵｳ＠ｉｮｴ･ｲｮ･ｴＬ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ･ｮ＠￼｢･ｲｳｩ｣ｨｴｬｩ｣ｨ＠ｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲｴ･ｮ＠ｔ･ｸｴ＠｡ｬｳ＠ｇ｡ｮｺ･ｳ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠ｺ･ｮｴｲ｡ｬ･
ｅｬ･ｭ･ｮｴ･＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｭｩｴ＠､･ｲ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｌ･｢･ｮｳｷ･ｬｴ＠ｩｮ＠ｖ･ｲ｢ｩｮ､ｵｮｧ＠｢ｲｩｮｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ａｲｴｩｫ･ｬ
｡ｵｳ＠ｊｵｧ･ｮ､ｺ･ｩｴｳ｣ｨｲｩｦｴＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･＠､ｩｳｫｯｮｴｩｮｵｩ･ｲｬｩ｣ｨ･＠ｓ｡｣ｨｴ･ｸｴ･＠￼｢･ｲ｢ｬｩ｣ｫ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩ｣ｨ＠ｩｭ
ｔ･ｸｴ＠ｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ＠､ｩ･＠ｂ･､･ｵｴｵｮｧ＠ｶｯｮ＠ｵｮ｢･ｫ｡ｮｮｴ･ｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲｮ＠｡ｵｳ＠､･ｭ＠ｋｯｮｴ･ｸｴ
ｯ､･ｲ＠ｭｩｴ＠ｧ･･ｩｧｮ･ｴ･ｮ＠ｈｩｬｦｳｭｩｴｴ･ｬｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲ｢ｵ｣ｨＬ＠ｓ｡｣ｨ｢ｵ｣ｨＬ＠ｉｮｴ･ｲｮ･ｴＩ＠･ｲｳ｣ｨｬｩ･ｳｳ･ｮ＠ｵｮ､
､ｩｦｦ･ｲ･ｮｺｩ･ｲ･ｮ＠､｡ｭｩｴ＠ｩｨｲ･ｮ＠ｲ･ｺ･ｰｴｩｶ･ｮ＠ｗｯｲｴｳ｣ｨ｡ｴｺ＠｡ｵｳＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｓ｡｣ｨｴ･ｸｴ･ｮ＠ｶ･ｲ｡ｲ｢･ｩｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓｴｩ｣ｨｷｯｲｴｬｩｳｴ･
ｷ･ｩｴ･ｲｦ￼ｨｲ･ｮＬ＠ｍｩｮ､ｭ｡ｰ＠･ｲｧ￤ｮｺ･ｮＬ＠ｚ･ｩｴｳｴｲ｡ｨｬ＠｢･ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､｡ｳ＠ａｮｧ･｢ｯｴ＠･ｩｮ･ｲ＠ｂｩ｢ｬｩｯｴｨ･ｫ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｩ＠ｂ･､｡ｲｦ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ
｡ｮｦｯｲ､･ｲｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｦ￼ｲ＠､ｩ･＠ｂ･ｲｵｦｳｦｩｮ､ｵｮｧＩＮ

h FS1E.2.B.1.e
FS2F.2.B.1.e
BG.3.B.1.2c
VPU.2.A.1.c
VPU.3.A.1.c

3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠･ｩｮ･＠･ｩｧ･ｮ･＠ｍ･ｩｮｵｮｧ＠ｺｵ＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｗ･ｲｴｶｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠｢ｩｬ､･ｮ
ｵｮ､＠､ｩ･ｳ･＠ｰｲ￤ｳ･ｮｴｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓ｡｣ｨｴ･ｸｴ･＠｡ｵｳ＠､･ｭ＠ｉｮｴ･ｲｮ･ｴ＠｡ｵｦ＠ｩｨｲ･＠ｖ･ｲｴｲ｡ｵ･ｮｳｷ￼ｲ､ｩｧｫ･ｩｴ＠ｫｲｩｴｩｳ｣ｨ＠ｨｩｮｴ･ｲｦｲ｡ｧ･ｮＮ

i
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Prüfung 

KBS M

KBS BE (nicht prüfungsrelevant): können einen übersichtlich strukturierten Text als Ganzes verstehen sowie zentrale Elemente 

erkennen.

http://gl.lehrplan.ch/FS1E.2.B.1.e
http://gl.lehrplan.ch/FS2F.2.B.1.e
http://gl.lehrplan.ch/NMG.9.1.h
http://gl.lehrplan.ch/FS1E.2.B.1.e
http://gl.lehrplan.ch/FS2F.2.B.1.e
http://gl.lehrplan.ch/BG.3.B.1.2c
http://gl.lehrplan.ch/VPU.2.A.1.c
http://gl.lehrplan.ch/VPU.3.A.1.c
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D.2 Lesen
C Verstehen literarischer Texte 

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können literarische Texte lesen und
verstehen.

 

D.2.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ＠ｴｹｰｩｳ｣ｨ･＠ｅｩｧ･ｮｳ｣ｨ｡ｦｴ･ｮ＠ｷｩ･＠ｧ･ｲ･｣ｨｴ＠ｵｮ､＠ｵｮｧ･ｲ･｣ｨｴ＠ｵｮ､
ａ｢ｳｩ｣ｨｴ･ｮ＠､･ｲ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠･ｲｳ｣ｨｬｩ･ｳｳ･ｮＬ＠｡ｵ｣ｨ＠ｷ･ｮｮ＠､ｩ･ｳ･＠ｮｩ｣ｨｴ＠･ｸｰｬｩｺｩｴ＠･ｲｷ￤ｨｮｴ＠ｳｩｮ､Ｎ

g

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ＠ｌ･ｳ･ｩｮｴ･ｲ･ｳｳ･＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､＠ｂ￼｣ｨ･ｲ＠｡ｵｳｷ￤ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､
ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠ｬ･ｳ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ＠ｩｭｰｬｩｺｩｴ･＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮＬ
ｩｮｳ｢･ｳｯｮ､･ｲ･＠ａ｢ｳｩ｣ｨｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｅｩｧ･ｮｳ｣ｨ｡ｦｴ･ｮ＠ｶｯｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠ｦ￼ｲ＠ｳｩ･＠｢･､･ｵｴｳ｡ｭ･ｮ＠ｋ･ｲｮｧ･､｡ｮｫ･ｮ＠･ｩｮ･ｳ＠ｇ･､ｩ｣ｨｴｳ＠ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ･ｮ＠ｗｯｲｴｳ｣ｨ｡ｴｺ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠､･ｲ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｌ･ｫｴ￼ｲ･＠､ｩｦｦ･ｲ･ｮｺｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ＠ｔ･ｸｴｶ･ｲｳｴ￤ｮ､ｮｩｳ＠ｺ･ｩｧ･ｮＬ＠ｩｮ､･ｭ＠ｳｩ･＠･ｩｮ･ｮ＠ｔ･ｸｴ＠ｧ･ｳｴ｡ｬｴ･ｮ､＠ｶｯｲｬ･ｳ･ｮＬ＠ｳｯ､｡ｳｳ＠､ｩ･
ｓｴｩｭｭｵｮｧ＠ｵｮ､＠ｓｴｩｭｭｵｮｧｳｷ･｣ｨｳ･ｬＬ＠､ｩ･＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠､･ｵｴｬｩ｣ｨ＠ｷ･ｲ､･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､｡ｳ＠ａｮｧ･｢ｯｴ＠･ｩｮ･ｲ＠ｂｩ｢ｬｩｯｴｨ･ｫ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｩ＠ｂ･､｡ｲｦ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ
｡ｮｦｯｲ､･ｲｮＮ

h3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠･ｩｮ･＠ｍ･ｩｮｵｮｧ＠ｺｵ＠･ｩｮ･ｭ＠ｔ･ｸｴ＠｢ｩｬ､･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･ｳ･＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｅｩｧ･ｮｳ｣ｨ｡ｦｴ･ｮＬ＠ｓｴｩｭｭｵｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ａ｢ｳｩ｣ｨｴ･ｮ＠､･ｲ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠･ｲｳ｣ｨｬｩ･ｳｳ･ｮ＠ｵｮ､
･ｲｫｬ￤ｲ･ｮＬ＠｡ｵ｣ｨ＠ｷ･ｮｮ＠､ｩ･ｳ･＠ｮｩ｣ｨｴ＠･ｸｰｬｩｺｩｴ＠･ｲｷ￤ｨｮｴ＠ｳｩｮ､Ｎ

i
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Prüfung: 

KBS M 

GIB BM

Prüfung: 

KBS M 

GIB BM
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D.2 Lesen
D Reflexion über das Leseverhalten

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können ihr Leseverhalten und ihre
Leseinteressen reflektieren.

 

D.2.D.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠｡ｵｦ＠ｷ･ｬ｣ｨ･＠ｗ･ｩｳ･＠ｳｩ･＠･ｩｮ･＠ｶｯｲｧ･ｧ･｢･ｮ･
ｌ･ｳ･ｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･＠｡ｮｧ･ｷ･ｮ､･ｴ＠ｨ｡｢･ｮ＠ｵｮ､＠ｷｩ･＠ｳｩ･＠､ｩ･ｳ･＠ｶ･ｲ｢･ｳｳ･ｲｮ＠ｫ￶ｮｮｴ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｒ￼｣ｫｦｲ｡ｧ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠ｷｩ･ｳｯ＠｢･ｩｭ＠ｔ･ｸｴｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｐｲｯ｢ｬ･ｭ･
｡ｵｦｧ･ｴ｡ｵ｣ｨｴ＠ｳｩｮ､＠ｵｮ､＠ｷ･ｬ｣ｨ･＠ｓ｣ｨｬ￼ｳｳ･＠ｳｩ･＠､｡ｲ｡ｵｳ＠ｺｩ･ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠､｡ｲ￼｢･ｲ＠｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮＬ＠ｷ･ｬ｣ｨ･＠ｌ･ｳ･ｩｮｴ･ｲ･ｳｳ･ｮ＠ｳｩ･＠ｨ｡｢･ｮＬ＠ｵｮ､＠ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ･
ｌ･ｫｴ￼ｲ･ｷ｡ｨｬ＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮＮ

d FS1E.2.B.1.d
FS2F.2.B.1.d3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｲｬ￤ｵｴ･ｲｮＬ＠ｷ｡ｲｵｭ＠ｳｩ･＠ｷ･ｬ｣ｨ･＠ｌ･ｳ･ｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･＠ｧ･ｷ￤ｨｬｴ＠ｨ｡｢･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠ｷｯ＠｢･ｩｭ＠ｔ･ｸｴｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｐｲｯ｢ｬ･ｭ･＠｡ｵｦｧ･ｴ｡ｵ｣ｨｴ＠ｳｩｮ､＠ｵｮ､＠ｷｩ･＠ｳｩ･
ｩｨｲ･＠ｌ･ｳ･ｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠｡ｮｰ｡ｳｳ･ｮ＠ｫ￶ｮｮｴ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､｡ｲ￼｢･ｲ＠ｮ｡｣ｨ､･ｮｫ･ｮＬ＠ｷｩ･＠ｳｩ･＠･ｩｮ･ｮ＠ｔ･ｸｴ＠ｶ･ｲｳｴ｡ｮ､･ｮ＠ｨ｡｢･ｮ＠ｵｮ､＠ｷ･ｬ｣ｨ･
ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｦ￼ｲ＠ｩｨｲ＠ｌ･ｳ･ｺｩ･ｬ＠ＨｺＮｂＮ＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｦ￼ｲ＠･ｩｮ･＠ｐｲ￤ｳ･ｮｴ｡ｴｩｯｮＩ＠｢･ｳｯｮ､･ｲｳ
ｲ･ｬ･ｶ｡ｮｴ＠ｳｩｮ､Ｎ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ＠ｔ･ｸｴｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｂ･ｺｵｧ＠｡ｵｦ＠､･ｮ＠ｔ･ｸｴ＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩ｣ｨ＠ｭｩｴ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠￼｢･ｲ
ｇ･ｬ･ｳ･ｮ･ｳ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮＮ

e FS1E.2.B.1.d
FS2F.2.B.1.d
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http://gl.lehrplan.ch/FS1E.2.B.1.d
http://gl.lehrplan.ch/FS2F.2.B.1.d
http://gl.lehrplan.ch/FS1E.2.B.1.d
http://gl.lehrplan.ch/FS2F.2.B.1.d
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D.3 Sprechen
A Grundfertigkeiten

Querverweise
EZ - Körper, Gesundheit und
Motorik (1)

MU.1.B.1

1. Die Schülerinnen und Schüler können ihre Sprechmotorik, Artikulation,
Stimmführung angemessen nutzen. Sie können ihren produktiven
Wortschatz und Satzmuster aktivieren, um angemessen flüssig zu
sprechen.

 

D.3.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｴ｡ｮ､｡ｲ､ｳｰｲ｡｣ｨ･＠ｦｬ￼ｳｳｩｧ＠ｳｰｲ･｣ｨ･ｮＬ＠ｷｯ｢･ｩ＠､ｩ･ｳ･＠ｭｵｮ､｡ｲｴｬｩ｣ｨ＠ｵｮ､＠･ｲｳｴｳｰｲ｡｣ｨｬｩ｣ｨ
ｧ･ｦ￤ｲ｢ｴ＠ｳ･ｩｮ＠､｡ｲｦＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､｡ｳ＠ｚｵｳ｡ｭｭ･ｮｳｰｩ･ｬ＠ｶｯｮ＠ｖ･ｲ｢｡ｬ･ｭＬ＠ｎｯｮｶ･ｲ｢｡ｬ･ｭ＠ｵｮ､＠ｐ｡ｲ｡ｶ･ｲ｢｡ｬ･ｭ
ｺｩ･ｬｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲｴ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｖｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧｳｧ･ｳｰｲ￤｣ｨＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ＠ｓｰｲ･｣ｨｴ･ｭｰｯ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｓｰｲ･｣ｨｷ･ｩｳ･＠､･ｲ＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ＠ｳｴ･ｵ･ｲｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲＬ＠ｗ･ｮ､ｵｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｓ｡ｴｺｭｵｳｴ･ｲ＠ｩｮ＠ｦ￼ｲ＠ｳｩ･＠ｮ･ｵ･ｮ＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ
ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＮ

e3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｲ＠ｈｯ｣ｨｬ｡ｵｴｵｮｧ＠ｮ｡ｨ･＠ｓｴ｡ｮ､｡ｲ､ｳｰｲ｡｣ｨ･＠ｳｰｲ･｣ｨ･ｮＬ＠ｷｯ｢･ｩ＠､ｩ･ｳ･＠ｬ･ｩ｣ｨｴ
ｭｵｮ､｡ｲｴｬｩ｣ｨ＠ｵｮ､＠･ｲｳｴｳｰｲ｡｣ｨｬｩ｣ｨ＠ｧ･ｦ￤ｲ｢ｴ＠ｳ･ｩｮ＠ｫ｡ｮｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ＠ｓｰｲ･｣ｨｴ･ｭｰｯ＠ｵｮ､＠ｩｨｲ･＠ｓｴｩｭｭｦ￼ｨｲｵｮｧ＠ｧ･ｺｩ･ｬｴ＠ｶ｡ｲｩｩ･ｲ･ｮＮ

f
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1 Auch für das Prüfungsgespräch von Bedeutung.

MU.1.B.1
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D.3 Sprechen
B Monologisches Sprechen

Querverweise
EZ - Lernen und Reflexion (7)
EZ - Zeitliche Orientierung (3)
EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

1. Die Schülerinnen und Schüler können sich in monologischen Situationen
angemessen und verständlich ausdrücken.

 

D.3.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ＠ｓ｡｣ｨｴｨ･ｭ･ｮ＠ｩｮ＠ｂ￼｣ｨ･ｲｮ＠ｵｮ､＠ｩｭ＠ｉｮｴ･ｲｮ･ｴ＠ｲ･｣ｨ･ｲ｣ｨｩ･ｲ･ｮＬ
｡ｵｳｷ￤ｨｬ･ｮＬ＠ｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｩｨｲ＠ｗｩｳｳ･ｮ＠ｰｲ￤ｳ･ｮｴｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓ｡｣ｨｶｯｲｴｲ｡ｧＬ＠ｂ･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｵｮｧＬ
ｂ･ｲｩ｣ｨｴＬ＠ｐｯ､｣｡ｳｴＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｓｴｩ｣ｨｷｯｲｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｎｯｴｩｺ･ｮ＠･ｩｮ･＠ｐｲ￤ｳ･ｮｴ｡ｴｩｯｮ＠ｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲ･ｮＮ

g MI.1.2.e
MI - Recherche und
Lernunterstützung

FS1E.3.C.1.d
FS2F.3.C.1.d

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｓｴ｡ｮ､｡ｲ､ｳｰｲ｡｣ｨ･＠ｷ･ｩｴｧ･ｨ･ｮ､＠ｳｩ｣ｨ･ｲ＠｡ｵｳ､ｲ￼｣ｫ･ｮＬ＠ｷｯ｢･ｩ＠･ｩｮｺ･ｬｮ･
･ｲｳｴｳｰｲ｡｣ｨｬｩ｣ｨ･＠ｵｮ､＠ｭｵｮ､｡ｲｴｬｩ｣ｨ･＠ｅｬ･ｭ･ｮｴ･＠ｶｯｲｫｯｭｭ･ｮ＠ｫ￶ｮｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ･＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･＠｡､ｲ･ｳｳ｡ｴ･ｮｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲｴ＠Ｈｮ｡｣ｨＭＩ･ｲｺ￤ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｭｩｴ＠､･ｲ＠ｓｴｩｭｭ･
ｧ･ｳｴ｡ｬｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｧ･ｮ･ｳ＠ｅｲｬ･｢ｮｩｳＬ＠｡ｵｳ＠･ｩｮ･ｭ＠ｂｵ｣ｨＬ＠･ｩｮ･ｭ＠ｆｩｬｭＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ａｲ｢･ｩｴｳ･ｲｧ･｢ｮｩｳｳ･＠ｵｮ､＠ｓ｡｣ｨｴｨ･ｭ･ｮ＠､･ｲ＠ｋｬ｡ｳｳ･＠ｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲｴ＠ｰｲ￤ｳ･ｮｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､
､ｩ･＠ｷ･ｳ･ｮｴｬｩ｣ｨ･ｮ＠ａｳｰ･ｫｴ･＠ｨ･ｲｶｯｲｨ･｢･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠､｡｢･ｩ＠ｍ･､ｩ･ｮ＠ｺｩ･ｬＭ＠ｵｮ､
｡､ｲ･ｳｳ｡ｴ･ｮｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲｴ＠ｮｵｴｺ･ｮＮ

h MI - Produktion und
Präsentation

VPU.3.A.2.a
VPU.3.A.2.b
PU.4.A.1.a

3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｓｴ｡ｮ､｡ｲ､ｳｰｲ｡｣ｨ･＠ｧ･ｷ｡ｮ､ｴ＠ｵｮ､＠ｳｩ｣ｨ･ｲ＠｡ｵｳ､ｲ￼｣ｫ･ｮＬ＠ｷｯ｢･ｩ＠ｮｵｲ＠ｳ･ｬｴ･ｮ
ｳｴ￶ｲ･ｮ､･＠ｆ･ｨｬｬ･ｩｳｴｵｮｧ･ｮ＠｡ｵｦｴｲ･ｴ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ･＠ｐｲ￤ｳ･ｮｴ｡ｴｩｯｮ＠ｭｩｴ＠ｧ･･ｩｧｮ･ｴ･ｮ＠ｳｰｲ｡｣ｨｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｍｩｴｴ･ｬｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｲｨ･ｴｯｲｩｳ｣ｨ･＠ｆｲ｡ｧ･Ｌ
ｗｩ･､･ｲｨｯｬｵｮｧ･ｮＬ＠ｓｴｩｭｭ･Ｉ＠ｵｮ､＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ･ｭ＠ｍ･､ｩ･ｮ･ｩｮｳ｡ｴｺ＠ｧ･ｳｴ｡ｬｴ･ｮＮ

i MI - Produktion und
Präsentation
MI - Produktion und
Präsentation

PU.4.A.2.a
PU.4.A.3.a
PU.4.A.4.a
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http://gl.lehrplan.ch/MI.1.2.e
http://gl.lehrplan.ch/FS1E.3.C.1.d
http://gl.lehrplan.ch/FS2F.3.C.1.d
http://gl.lehrplan.ch/VPU.3.A.2.a
http://gl.lehrplan.ch/VPU.3.A.2.b
http://gl.lehrplan.ch/PU.4.A.1.a
http://gl.lehrplan.ch/PU.4.A.2.a
http://gl.lehrplan.ch/PU.4.A.3.a
http://gl.lehrplan.ch/PU.4.A.4.a
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D.3 Sprechen
C Dialogisches Sprechen

Querverweise
EZ - Sprache und
Kommunikation (8)
BNE - Politik, Demokratie und
Menschenrechte

1. Die Schülerinnen und Schüler können sich aktiv an einem Dialog
beteiligen

 

D.3.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｋｯｮｳ･ｮｳＭ＠ｵｮ､＠ｋｯｮｦｬｩｫｴｧ･ｳｰｲ￤｣ｨ･ｮ＠ｩｨｲ･＠･ｩｧ･ｮ･＠ｍ･ｩｮｵｮｧ＠ｩｮ＠ｍｵｮ､｡ｲｴ＠ｵｮ､
ｓｴ｡ｮ､｡ｲ､ｳｰｲ｡｣ｨ･＠ｺｵｭ＠ａｵｳ､ｲｵ｣ｫ＠｢ｲｩｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶｯｮ＠ｳｩ｣ｨ＠｡ｵｳ＠ｭｩｴ＠･ｩｮ･ｭ＠ａｲｧｵｭ･ｮｴ＠ｳｴ￼ｴｺ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｺｵ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｵｮ､＠ｩｮ＠ｫｵｲｺ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ･ｮ＠､ｩ･＠ｍｯ､･ｲ｡ｴｩｯｮ＠￼｢･ｲｮ･ｨｭ･ｮ
ＨｺＮｂＮ＠ｇｲｵｰｰ･ｮ｡ｲ｢･ｩｴ＠･ｲ￶ｦｦｮ･ｮＬ＠ｋｬ｡ｳｳ･ｮｲ｡ｴＩＮ

f BO

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠｡ｵｦ＠ｶｯｲｨ･ｲｧ･ｨ･ｮ､･＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｂ･ｺｵｧ＠ｮ･ｨｭ･ｮＮ
ｫ･ｮｮ･ｮ＠ｷｩ｣ｨｴｩｧ･＠ａｳｰ･ｫｴ･＠･ｩｮ･ｳ＠ｖｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧｳｧ･ｳｰｲ￤｣ｨｳ＠ＨｺＮｂＮ＠ａ｢ｬ｡ｵｦＬ＠ａｵｦｴｲ･ｴ･ｮＬ
ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｲ･ｧ･ｬｮＩ＠ｵｮ､＠ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･ｳ･＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｧ･ｳｰｩ･ｬｴ･ｮ＠ｖｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧｳｧ･ｳｰｲ￤｣ｨ
｡ｮｷ･ｮ､･ｮＮ

g BO3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｌ･ｩｴｦｲ｡ｧ･ｮ＠･ｩｮ＠ｖｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧｳｧ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｳｯ＠ｶｯｲ｢･ｲ･ｩｴ･ｮＬ＠､｡ｳｳ＠ｳｩ･＠ｳｩ｣ｨ
ｺｩ･ｬｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲｴ＠｡ｵｳ､ｲ￼｣ｫ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂ･ｴｲｩ･｢ｳＭＬ＠ｂ･ｲｵｦｳｫ･ｮｮｴｮｩｳｳ･Ｌ＠･ｩｧ･ｮ･＠ｉｮｴ･ｲ･ｳｳ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｍｵｮ､｡ｲｴ＠ｵｮ､＠ｓｴ｡ｮ､｡ｲ､ｳｰｲ｡｣ｨ･＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳ｢･ｩｴｲ￤ｧ･＠ｵｮ､＠ａｲｧｵｭ･ｮｴ･＠｡ｵｦｧｲ･ｩｦ･ｮ
ｵｮ､＠ｩｨｲ･＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ａｲｧｵｭ･ｮｴ･＠､｡ｲ｡ｵｦ＠｢･ｺｩ･ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠｡ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｲ･ｧ･ｬｮ＠ｨ｡ｬｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｮ￶ｴｩｧ･ｮｦ｡ｬｬｳ＠･ｲｷ･ｩｴ･ｲｮ＠ｵｮ､
ｭｯ､ｩｦｩｺｩ･ｲ･ｮ＠｢ｺｷＮ＠ｩｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｴｨ･ｭ｡ｴｩｳｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｶｯｲ＠､･ｭ＠ｒ･､･ｮ＠ｭ･ｬ､･ｮＬ＠ｺｵ＠､･ｮ
｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｧ･ｲｩ｣ｨｴ･ｴ＠ｳｰｲ･｣ｨ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｧ･ｳｰｩ･ｬｴ･ｮ＠ｖｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧｳｧ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠￼｢･ｲｺ･ｵｧ･ｮ､＠ｰｲ￤ｳ･ｮｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､
ａｮｴｷｯｲｴ･ｮ＠｡ｵｦ＠ｵｮ･ｲｷ｡ｲｴ･ｴ･＠ｆｲ｡ｧ･ｮ＠ｦｩｮ､･ｮＮ

h ERG.5.6.c
VPU.4.A.1.b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｭｯ､･ｲｩ･ｲ･ｮ＠Ｈｶｯｲ｢･ｲ･ｩｴ･ｮＬ＠､ｵｲ｣ｨｦ￼ｨｲ･ｮＬ＠｡ｵｳｷ･ｲｴ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｩｨｲ･ｮ＠ｂ･ｩｴｲ￤ｧ･ｮ＠･ｩｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠｡ｵｦｲ･｣ｨｴ･ｲｨ｡ｬｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｺｩ･ｬｯｲｩ･ｮｴｩ･ｲｴ＠ｬ･ｮｫ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠｡ｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｭｩｴ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｰ｡ｲｴｮ･ｲＯｩｮｮ･ｮ
･ｩｧ･ｮｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠ｵｮ､＠｡､ｲ･ｳｳ｡ｴ･ｮｧ･ｲ･｣ｨｴ＠｢･ｴ･ｩｬｩｧ･ｮ＠Ｈｐ･･ｲｳＬ＠ｅｲｷ｡｣ｨｳ･ｮ･Ｌ
ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴＯｵｮｶ･ｲｴｲ｡ｵｴＩＮ

i VPU.4.A.1.a

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ･＠ｄｩｳｫｵｳｳｩｯｮ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠ｶｯｲ｢･ｲ･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｬ･ｩｴ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､｡ｳ＠ｗｩ｣ｨｴｩｧ･＠ｶｯｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳ｢･ｩｴｲ￤ｧ･ｮ＠ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｦ｡ｳｳ･ｮＬ＠ｵｭ＠､｡ｳ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｺｵ
ｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｄ･｢｡ｴｴ･ｮ＠｡ｲｧｵｭ･ｮｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｩｮ･ｮ＠ｐ･ｲｳｰ･ｫｴｩｶ･ｮｷ･｣ｨｳ･ｬ＠ｶｯｬｬｺｩ･ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｭｩｴ＠ｵｮ｢･ｫ｡ｮｮｴ･ｮ＠ｐ･ｲｳｯｮ･ｮ＠･ｲ￶ｦｦｮ･ｮＮ

j
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1 Im Kontext des Prüfungsgesprächs.

http://gl.lehrplan.ch/ERG.5.6.c
http://gl.lehrplan.ch/VPU.4.A.1.b
http://gl.lehrplan.ch/VPU.4.A.1.a
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D.3 Sprechen
D Reflexion über das Sprech-, Präsentations- und Gesprächsverhalten

Querverweise
EZ - Sprache und
Kommunikation (8)
EZ - Fantasie und Kreativität
(6)

1. Die Schülerinnen und Schüler können ihr Sprech-, Präsentations- und
Gesprächsverhalten reflektieren.

 

D.3.D.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｌ･ｩｴｦｲ｡ｧ･ｮ＠￼｢･ｲ＠､ｩ･＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｬ･ｩｴｵｮｧ＠･ｩｮ･ｲ＠ｇｲｵｰｰ･ｮ｡ｲ｢･ｩｴ
ｮ｡｣ｨ､･ｮｫ･ｮ＠ｵｮ､＠ｖ･ｲ｢･ｳｳ･ｲｵｮｧｳｶｯｲｳ｣ｨｬ￤ｧ･＠ｭ｡｣ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠､｡ｲ￼｢･ｲ＠ｮ｡｣ｨ､･ｮｫ･ｮＬ＠ｩｮ＠ｷ･ｬ｣ｨ･ｲ＠ａｲｴ＠ｵｮ､＠ｗ･ｩｳ･＠ｳｩ･＠ｳ･ｬ｢･ｲ＠､･ｮ
ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｶ･ｲｬ｡ｵｦ＠｢･･ｩｮｦｬｵｳｳｴ＠ｨ｡｢･ｮＮ

d

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｒ￼｣ｫｦｲ｡ｧ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠ｷ･ｬ｣ｨ･＠ｖｯｲｧ･ｨ･ｮｳｷ･ｩｳ･ｮ＠ｯ､･ｲ
ｓｰｲ･｣ｨｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠ｳｩ･＠｡ｮｧ･ｷ･ｮ､･ｴ＠ｨ｡｢･ｮＬ＠ｵｭ＠ｩｨｲ･＠ｍ･ｩｮｵｮｧ＠ｺｵ＠ｶ･ｲｴｲ･ｴ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｋｲｩｴ･ｲｩ･ｮ＠･ｩｮ･＠･ｩｧ･ｮ･＠ｐｲ￤ｳ･ｮｴ｡ｴｩｯｮ＠｢･ｵｲｴ･ｩｬ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠￼｢･ｲ＠､ｩ･＠ｧ･ｷ￤ｨｬｴ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｦｯｲｭ･ｮ＠ｮ｡｣ｨ､･ｮｫ･ｮ＠ｵｮ､＠￼｢･ｲ＠､･ｲ･ｮ
ａｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮｨ･ｩｴ＠ｳｰｲ･｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｍｵｮ､｡ｲｴＭｓｴ｡ｮ､｡ｲ､Ｍｗ･｣ｨｳ･ｬＬ＠ｈ￶ｦｬｩ｣ｨｫ･ｩｴＬ
ｊｵｧ･ｮ､ｳｰｲ｡｣ｨ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｌ･ｩｴｦｲ｡ｧ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠ｷｯ＠ｳｩ･＠ｩｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｯ､･ｲ＠｢･ｩ＠･ｩｮ･ｲ
ｐｲ￤ｳ･ｮｴ｡ｴｩｯｮ＠ｐｲｯ｢ｬ･ｭ･＠｢･ｩｭ＠ｓｰｲ･｣ｨ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｅｲｫｬ￤ｲ･ｮ＠ｨ｡ｴｴ･ｮＮ

e FS1E.3.C.1.d
FS2F.3.C.1.d3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｌ･ｩｴｦｲ｡ｧ･ｮ＠￼｢･ｲ＠･ｩｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨＬ＠ｳ･ｩｮ･ｮ＠ｖ･ｲｬ｡ｵｦ＠ｵｮ､＠ｳ･ｩｮ･＠ｗｩｲｫｵｮｧ
ｮ｡｣ｨ､･ｮｫ･ｮＬ＠ｳｩ｣ｨ＠､｡ｲ￼｢･ｲ＠｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠､｡ｲ｡ｵｳ＠ｓ｣ｨｬ￼ｳｳ･＠ｦ￼ｲ＠ｮ￤｣ｨｳｴ･＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ･
ｺｩ･ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠￼｢･ｲ＠､ｩ･＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｫｲ｡ｦｴ＠ｶｯｮ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ａｲｧｵｭ･ｮｴ･ｮ＠ｮ｡｣ｨ､･ｮｫ･ｮＮ
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http://gl.lehrplan.ch/FS1E.3.C.1.d
http://gl.lehrplan.ch/FS2F.3.C.1.d
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D.4 Schreiben
A Grundfertigkeiten

Querverweise
EZ - Körper, Gesundheit und
Motorik (1)

1. Die Schülerinnen und Schüler können in einer persönlichen Handschrift
leserlich und geläufig schreiben und die Tastatur geläufig nutzen. Sie
entwickeln eine ausreichende Schreibflüssigkeit, um genügend Kapazität
für die höheren Schreibprozesse zu haben. Sie können ihren produktiven
Wortschatz und Satzmuster aktivieren, um flüssig formulieren und
schreiben zu können.

 

D.4.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｲ＠ｬ･ｳ･ｲｬｩ｣ｨ･ｮＬ＠ｧ･ｬ￤ｵｦｩｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｰ･ｲｳ￶ｮｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｈ｡ｮ､ｳ｣ｨｲｩｦｴ＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ･ｲ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｦｬ￼ｳｳｩｧｫ･ｩｴ＠Ｈｈ｡ｮ､ｳ｣ｨｲｩｦｴＩ＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠ｵｭ＠ｧ･ｮ￼ｧ･ｮ､
ｋ｡ｰ｡ｺｩｴ￤ｴ＠ｦ￼ｲ＠､ｩ･＠ｨ￶ｨ･ｲ･ｮ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｰｲｯｺ･ｳｳ･＠ｺｵ＠ｨ｡｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｆｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮＬ＠ｅｲｺ￤ｨｬｦ｡､･ｮ
･ｮｴｷｩ｣ｫ･ｬｮＩＮ

h

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｵｳｲ･ｩ｣ｨ･ｮ､＠｡ｵｴｯｭ｡ｴｩｳｩ･ｲｴ＠Ｈｈ｡ｮ､ｳ｣ｨｲｩｦｴ＠ｵｮ､＠ｔ｡ｳｴ｡ｴｵｲＩ＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠ｵｭ＠ｧ･ｮ￼ｧ･ｮ､
ｋ｡ｰ｡ｺｩｴ￤ｴ＠ｦ￼ｲ＠､ｩ･＠ｨ￶ｨ･ｲ･ｮ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｰｲｯｺ･ｳｳ･＠ｺｵ＠ｨ｡｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｉ､･･ｮ＠ｦｩｮ､･ｮＬ＠ｰｬ｡ｮ･ｮＬ
ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮＬ＠￼｢･ｲ｡ｲ｢･ｩｴ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･ｮ＠ｗｯｲｴｳ｣ｨ｡ｴｺ＠ＨｺＮｂＮ＠ｴ･ｸｴｶ･ｲｫｮ￼ｰｦ･ｮ､･＠ｍｩｴｴ･ｬＩ＠｡ｫｴｩｶｩ･ｲ･ｮＬ＠ｵｭ
ｓ￤ｴｺ･＠ｵｮ､＠ｔ･ｸｴ･＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ＠ｺｵ＠ｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲ･ｮＮ

i MI - Handhabung3
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KBS BEM

KBS: "ausreichend" = 1000 Zeichen in 10 Minuten mit maximal 5 Fehlern, 10-Fingersystem, ohne Blickkontakt auf Tastatur. 

1 Leserlich: Die einzelnen Buchstaben haben sich deutlich voneinander zu unterschieden; Wortabstände, 

Gross- und Kleinschreibung sowie Getrennt- und Zusammenschreibung müssen klar erkennbar sein.
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D.4 Schreiben
B Schreibprodukte

Querverweise
EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

1. Die Schülerinnen und Schüler kennen vielfältige Textmuster und können
sie entsprechend ihrem Schreibziel in Bezug auf Struktur, Inhalt,
Sprache und Form für die eigene Textproduktion nutzen.

 

D.4.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ･ｮｮ･ｮ＠ｶｩ･ｬｦ￤ｬｴｩｧ･＠ｔ･ｸｴｭｵｳｴ･ｲ＠ＨｺＮｂＮ＠ｰｯ･ｴｩｳ｣ｨ･＠ｆｯｲｭ･ｮＬ＠ｚｵｳ｡ｭｭ･ｮｦ｡ｳｳｵｮｧＬ＠ｉｮｴ･ｲｶｩ･ｷＬ＠ｅＭ
ｍ｡ｩｬＬ＠ｐｯｲｴｦｯｬｩｯＬ＠ｐｬ｡ｫ｡ｴＬ＠ｗ｡ｮ､ｺ･ｩｴｵｮｧＬ＠ｐｲ￤ｳ･ｮｴ｡ｴｩｯｮｳｦｯｬｩ･ｮＩＬ＠ｵｭ＠ｳｩ･＠ｦ￼ｲ＠､｡ｳ＠･ｩｧ･ｮ･
ｓ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ｺｵ＠ｫ￶ｮｮ･ｮＮ

f BO

ｫ･ｮｮ･ｮ＠ｍ･ｲｫｭ｡ｬ･＠･ｩｮ･ｳ＠ｂ･ｷ･ｲ｢ｵｮｧｳｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮｳ＠ｵｮ､＠･ｩｮ･ｳ＠ｌ･｢･ｮｳｬ｡ｵｦｳＬ＠ｵｭ＠ｳｩ･＠ｦ￼ｲ＠､｡ｳ
･ｩｧ･ｮ･＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｶｯｮ＠ｂ･ｷ･ｲ｢ｵｮｧ･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ｺｵ＠ｫ￶ｮｮ･ｮＮ

g BO3

ｫ･ｮｮ･ｮ＠ｶｩ･ｬｦ￤ｬｴｩｧ･＠ｔ･ｸｴｭｵｳｴ･ｲ＠ＨｺＮｂＮ＠ｅｲｺ￤ｨｬｵｮｧＬ＠ａｲｧｵｭ･ｮｴ｡ｴｩｯｮＬ＠ｚ･ｩｴｵｮｧｳ｢･ｲｩ｣ｨｴＬ
ｇ･ｳ｣ｨ￤ｦｴｳ｢ｲｩ･ｦＬ＠ｂｬｯｧＭｂ･ｩｴｲ｡ｧＬ＠ｌ･ｲｮｪｯｵｲｮ｡ｬＬ＠ｆｬｹ･ｲＬ＠ｐｲ￤ｳ･ｮｴ｡ｴｩｯｮｳｦｯｬｩ･ｮＩＬ＠ｵｭ＠ｳｩ･＠ｦ￼ｲ＠､｡ｳ
･ｩｧ･ｮ･＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ｺｵ＠ｫ￶ｮｮ･ｮＮ
ｫ･ｮｮ･ｮ＠ｆｯｲｭｵｬｩ･ｲｵｮｧｳｭｵｳｴ･ｲＬ＠､ｩ･＠ｴｹｰｩｳ｣ｨ＠ｦ￼ｲ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ｔ･ｸｴｳｯｲｴ･ｮ＠ｳｩｮ､＠ＨｺＮｂＮ
ｇ･ｳ｣ｨ￤ｦｴｳ｢ｲｩ･ｦ＠ｶｳＮ＠ｅＭｍ｡ｩｬ＠ｶｳＮ＠ｰｲｩｶ｡ｴ･ｲ＠ｂｲｩ･ｦＩＬ＠ｵｭ＠ｳｩ･＠ｦ￼ｲ＠､｡ｳ＠･ｩｧ･ｮ･＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ｺｵ
ｫ￶ｮｮ･ｮＮ
ｫ･ｮｮ･ｮ＠｡ｬｬ･＠ｔ･ｩｬ･＠ｶｯｮ＠ｂ･ｷ･ｲ｢ｵｮｧｳｵｮｴ･ｲｬ｡ｧ･ｮ＠Ｈｌ･｢･ｮｳｬ｡ｵｦＬ＠ｂ･ｷ･ｲ｢ｵｮｧｳ｢ｲｩ･ｦＩＮ

h MI - Produktion und
Präsentation
MI - Produktion und
Präsentation
MI - Produktion und
Präsentation

VPU.1.A.4.b
VPU.1.A.4.c
PU.2.A.5.a
PU.2.A.7.a
PU.2.A.8.a
PU.3.A.1.a
PU.3.A.7.a
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KBS / GIB: Erzählung, Bericht, Stellungnahme (= Argumentation), Zusammenfassung (im Präsens), Bewerbung als eine Form 

des Geschäftsbriefs, Flyer als ein komprimiertes Informationsblatt, Präsentationsfolien. 

KBS BEM 

GIB allgemein 

GIB BM-Prüfung

1 Prüfungsrelevante Textmuster: 

                    - Argumentation - Meinung vertreten und begründen 

                    - Bericht - (Zeitungs)Bericht schreiben 

                    - Erzählungen - eine (spannende) Geschichte schreiben

http://gl.lehrplan.ch/VPU.1.A.4.b
http://gl.lehrplan.ch/VPU.1.A.4.c
http://gl.lehrplan.ch/PU.2.A.5.a
http://gl.lehrplan.ch/PU.2.A.7.a
http://gl.lehrplan.ch/PU.2.A.8.a
http://gl.lehrplan.ch/PU.3.A.1.a
http://gl.lehrplan.ch/PU.3.A.7.a
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D.4 Schreiben
C Schreibprozess: Ideen finden und planen

Querverweise
EZ - Fantasie und Kreativität
(6)

1. Die Schülerinnen und Schüler können ein Repertoire an angemessenen
Vorgehensweisen zum Ideenfinden und Planen aufbauen und dieses im
Schreibprozess zielführend einsetzen.

 

D.4.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｺ･ｩｧ･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｲ･ｩｴｳ｣ｨ｡ｦｴＬ＠｡ｵ｣ｨ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･＠ｔ･ｸｴ･＠ｩｭｭ･ｲ＠ｷｩ･､･ｲ＠ｭｩｴ＠ｮ･ｵ･ｮ＠ｉ､･･ｮ＠ｺｵ＠･ｲｧ￤ｮｺ･ｮ
ｵｮ､＠｡ｵ｣ｨ＠｢･ｩ＠｡ｵｦｴ｡ｵ｣ｨ･ｮ､･ｮ＠ｐｲｯ｢ｬ･ｭ･ｮ＠､･ｮ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｰｲｯｺ･ｳｳ＠･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､＠ｺｵ＠ｰｬ｡ｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｚｩ･ｬｶｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧ･ｮ＠･ｮｴｷｩ｣ｫ･ｬｮ＠ｵｮ､＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠ｷ･ｬ｣ｨ･ｳ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｺｩ･ｬ＠ｳｩ･
ｶ･ｲｦｯｬｧ･ｮＮ

f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠ｺｵｲ＠ｉ､･･ｮｦｩｮ､ｵｮｧ＠ｵｮ､＠ｐｬ｡ｮｵｮｧ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠ｳｯ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮＬ＠､｡ｳｳ＠ｳｩ｣ｨ
､ｩ･ｳ･＠ｧ･ｧ･ｮｳ･ｩｴｩｧ＠ｵｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｍ･､ｩ･ｮ＠ｦ￼ｲ＠､･ｮ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｌ･ｲｮｰｲｯｺ･ｳｳ＠｢･ｩｭ＠ｉ､･･ｮｦｩｮ､･ｮ＠ｵｮ､＠ｐｬ｡ｮ･ｮ
ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓ｡｣ｨ｢ｵ｣ｨＬ＠ｚ･ｩｴｳ｣ｨｲｩｦｴＬ＠ｔｯｯｬＬ＠ｳｯｺｩ｡ｬ･ｳ＠ｎ･ｴｺｷ･ｲｫＩＮ

g FS1E.4.B.1.d
FS2F.4.B.1.d
BG.1.A.1.c

3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･＠ｔ･ｸｴ･＠ｵｮ､＠ｧｲ￶ｳｳ･ｲ･＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｰｲｯｪ･ｫｴ･＠ｭｩｴ＠ｭ･ｨｲ･ｲ･ｮ
ｔ･ｸｴ･ｮ＠ｰｬ｡ｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ａ､ｲ･ｳｳ｡ｴＯｩｮｮ･ｮ＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｵｮ､＠ｫｯｯｰ･ｲ｡ｴｩｶ＠ｰｬ｡ｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､｡ｳ＠･ｩｧ･ｮ･＠ｒ･ｰ･ｲｴｯｩｲ･＠｡ｮ＠ｓｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠｢･ｩｭ＠ｐｬ｡ｮ･ｮ＠ｩｨｲ･ｲ＠ｔ･ｸｴ･＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧＬ
ｳｩｴｵ｡ｴｩｯｮｳ｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｵｦ＠､｡ｳ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｺｩ･ｬ＠｡ｵｳｧ･ｲｩ｣ｨｴ･ｴ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮＮ

h
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http://gl.lehrplan.ch/FS1E.4.B.1.d
http://gl.lehrplan.ch/FS2F.4.B.1.d
http://gl.lehrplan.ch/BG.1.A.1.c
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D.4 Schreiben
D Schreibprozess: formulieren

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können ihre Ideen und Gedanken in eine
sinnvolle und verständliche Abfolge bringen. Sie können in einen
Schreibfluss kommen und ihre Formulierungen auf ihr Schreibziel
ausrichten.

 

D.4.D.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｶｯｲｧ･ｧ･｢･ｮ･＠ｗ￶ｲｴ･ｲ＠｡ｬｳ＠ｆｯｲｭｵｬｩ･ｲｵｮｧｳｨｩｬｦ･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｯ＠ｩｨｲ･ｮ＠ｰｲｯ､ｵｫｴｩｶ･ｮ
ｗｯｲｴｳ｣ｨ｡ｴｺ＠･ｲｷ･ｩｴ･ｲｮＮ
ｫ･ｮｮ･ｮ＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ･＠ｖｯｲｧ･ｨ･ｮｳｷ･ｩｳ･ｮＬ＠ｵｭ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢｢ｬｯ｣ｫ｡､･ｮ＠ｺｵ＠￼｢･ｲｷｩｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｳｩ｣ｨ
｢･ｷ･ｧ･ｮＬ＠･ｴｷ｡ｳ＠ｴｲｩｮｫ･ｮＬ＠ｫｲｩｴｺ･ｬｮＬ＠ｭｩｴ＠ｪ･ｭ｡ｮ､･ｮ＠ｲ･､･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ･＠ｇ･､｡ｮｫ･ｮ＠ｵｮ､＠ｉ､･･ｮ＠ｩｭ＠ｔ･ｸｴ＠ｩｮ＠･ｩｮ･＠ｶ･ｲｳｴ￤ｮ､ｬｩ｣ｨ･＠ｵｮ､＠ｳｩｮｮｶｯｬｬ･＠ａ｢ｦｯｬｧ･
｢ｲｩｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｩｮ･＠ｧ･ｺｩ･ｬｴ･＠ｗｩｲｫｵｮｧ＠･ｲｺ･ｵｧ･ｮＮ

e3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｴ･ｸｴｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲ･ｮ､･＠ｍｩｴｴ･ｬ＠ＨｺＮｂＮ＠ｔｩｴ･ｬＬ＠ａ｢ｳ￤ｴｺ･Ｉ＠ｵｮ､＠ｴ･ｸｴｶ･ｲｫｮ￼ｰｦ･ｮ､･＠ｍｩｴｴ･ｬ＠ＨｺＮｂＮ
ｐｲｯｮｯｭ･ｮＬ＠ｐ｡ｲｴｩｫ･ｬＩ＠｢･ｩｭ＠ｅｮｴｷ･ｲｦ･ｮ＠ｧ･ｺｩ･ｬｴ＠ｳ･ｴｺ･ｮＬ＠ｵｭ＠､･ｮ＠ｔ･ｸｴ＠ｫｬ｡ｲ･ｲ＠ｺｵ
ｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｺ･ｬｮ･＠ｍｩｴｴ･ｬ＠ｺｵｲ＠ｌ･ｳ･ｲｦ￼ｨｲｵｮｧ＠｢･ｩｭ＠ｅｮｴｷ･ｲｦ･ｮ＠･ｩｮ･ｳ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｳ
･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ￜ｢･ｲｬ･ｩｴｵｮｧＬ＠ｕｮｴ･ｲｴｩｴ･ｬＬ＠ｗｩ･､･ｲ｡ｵｦｮ｡ｨｭ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｖｯｲｬ｡ｧ･ｮ＠ｺｵｲ＠ｓｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲｵｮｧ＠ｵｮ､＠ｇ･ｳｴ｡ｬｴｵｮｧ＠ｶｯｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＮ
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KBS BE 

Prüfung KBS M 

Prüfung GIB BM

Es gelten für die KBS und die GIB dieselben textstrukturierenden Mittel wie für die Kantonsschule.

1 Textstrukturierende Mittel - Absätze: 

               Titel 

               Einleitung 

               Hauptteil 

               Schluss

http://gl.lehrplan.ch/MI.1.4.d
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D.4 Schreiben
E Schreibprozess: inhaltlich überarbeiten

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können ihren Text in Bezug auf
Schreibziel und Textsortenvorgaben inhaltlich überarbeiten.

 

D.4.E.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢･ｩｭ＠ｂ･ｳｰｲ･｣ｨ･ｮ＠ｩｨｲ･ｲ＠ｔ･ｸｴ･＠｡ｵ｣ｨ＠､ｩ･＠ｌ･ｳ･ｲｰ･ｲｳｰ･ｫｴｩｶ･＠･ｩｮｮ･ｨｭ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｩ
ｂ･､｡ｲｦ＠ｺｵｳ￤ｴｺｬｩ｣ｨ･＠ｴ･ｸｴｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲ･ｮ､･＠ｍｩｴｴ･ｬ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｔｩｴ･ｬＬ＠ａ｢ｳ｡ｴｺＬ＠ａｵｦｺ￤ｨｬｵｮｧＩＮ

e

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ａｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ＠ｭｩｴ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠｡ｭ＠ｃｯｭｰｵｴ･ｲ＠ｯ､･ｲ＠｡ｵｦ＠ｐ｡ｰｩ･ｲ＠ｰｯｳｩｴｩｶ･＠ａｳｰ･ｫｴ･
･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠ｕｮｳｴｩｭｭｩｧｫ･ｩｴ･ｮ＠ｩｮ＠ｂ･ｺｵｧ＠｡ｵｦ＠ｩｨｲ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｺｩ･ｬ＠ｵｮ､＠ｔ･ｸｴｳｯｲｴ･ｮｶｯｲｧ｡｢･ｮ
ｦ･ｳｴｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｭｩｴ＠ｈｩｬｦｳｭｩｴｴ･ｬｮ＠ａｬｴ･ｲｮ｡ｴｩｶ･ｮ＠ｦｩｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲ｢ｵ｣ｨＬ＠ｉｮｴ･ｲｮ･ｴＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｺ･ｬｮ･＠､ｩ･ｳ･ｲ＠ￜ｢･ｲ｡ｲ｢･ｩｴｵｮｧｳｰｲｯｺ･ｳｳ･＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠｡ｵｳｦ￼ｨｲ･ｮＬ＠ｷ･ｮｮ＠ｳｩ･
､｡｢･ｩ＠ｐｵｮｫｴ＠ｦ￼ｲ＠ｐｵｮｫｴ＠ｶｯｲｧ･ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｂ･ｷ･ｲ｢ｵｮｧｳｵｮｴ･ｲｬ｡ｧ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ＠ＨｺＮｂＮ＠ｌ･ｨｲｰ･ｲｳｯｮＬ＠ｔ･ｸｴ｢｡ｵｳｴ･ｩｮ･Ｉ
ｩｮｨ｡ｬｴｬｩ｣ｨ＠｡ｵｦ＠ｩｨｲ･＠ｂ･ｷ･ｲ｢ｵｮｧｳｳｩｴｵ｡ｴｩｯｮ＠｡ｮｰ｡ｳｳ･ｮＮ

f BO

FS1E.4.B.1.d
FS2F.4.B.1.d

3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｺ･ｬｮ･＠ￜ｢･ｲ｡ｲ｢･ｩｴｵｮｧｳｰｲｯｺ･ｳｳ･＠｡ｭ＠ｃｯｭｰｵｴ･ｲ＠ｵｮ､＠｡ｵｦ＠ｐ｡ｰｩ･ｲ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ
｡ｵｳｦ￼ｨｲ･ｮＬ＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｺｩ･ｬｦ￼ｨｲ･ｮ､･＠ｓｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠ｦ￼ｲ＠､｡ｳ＠ｩｮｨ｡ｬｴｬｩ｣ｨ･＠ￜ｢･ｲ｡ｲ｢･ｩｴ･ｮ
ｦｩｮ､･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ￜ｢･ｲ｡ｲ｢･ｩｴｵｮｧｳｰｲｯｺ･ｳｳ･ｮ＠ｍｩｴｴ･ｬ＠ｺｵｲ＠ｌ･ｳ･ｲｦ￼ｨｲｵｮｧ＠ｧ･ｺｩ･ｬｴ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮＬ＠ｵｭ＠､･ｮ
ｔ･ｸｴ＠ｬ･ｳ･ｲｦｲ･ｵｮ､ｬｩ｣ｨ･ｲ＠ｺｵ＠ｧ･ｳｴ｡ｬｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ￜ｢･ｲｬ･ｩｴｵｮｧＬ＠ｗｩ･､･ｲ｡ｵｦｮ｡ｨｭ･ＩＮ
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http://gl.lehrplan.ch/FS1E.4.B.1.d
http://gl.lehrplan.ch/FS2F.4.B.1.d
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D.4 Schreiben
F Schreibprozess: sprachformal überarbeiten

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können ihren Text in Bezug auf
Rechtschreibung und Grammatik überarbeiten.

 

D.4.F.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｒ･｣ｨｴｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｰｲｯ｢ｬ･ｭ･＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｩｮ･＠ｰ｡ｳｳ･ｮ､･＠ｌ￶ｳｵｮｧｳｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･
ｷ￤ｨｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓｴ｡ｭｭ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ＠ａｮ｡ｬｯｧｩ･＠ｳｵ｣ｨ･ｮＬ＠ｒ･ｧ･ｬｷｩｳｳ･ｮ＠｡ｫｴｩｶｩ･ｲ･ｮＬ
ｮ｡｣ｨｳ｣ｨｬ｡ｧ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｭ＠ｃｯｭｰｵｴ･ｲ＠ｋｯｲｲ･ｫｴｵｲｰｲｯｧｲ｡ｭｭ･＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ａｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ＠ｭｩｴ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｕｮｫｯｲｲ･ｫｴｨ･ｩｴ･ｮ＠ｩｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲｮ＠ｵｮ､＠ｓ￤ｴｺ･ｮ＠ｦ･ｳｴｳｴ･ｬｬ･ｮ
ｵｮ､＠ｫｯｲｲｩｧｩ･ｲ･ｮＮ＠ｓｩ･＠｢･｡｣ｨｴ･ｮ＠､｡｢･ｩ＠ｦｯｬｧ･ｮ､･＠ｒ･ｧ･ｬｮＺ＠ｇｲｯｳｳｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｵｮｧ＠ｶｯｮ＠｡｢ｧ･ｬ･ｩｴ･ｴ･ｮ
ｎｯｭ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｨ￤ｵｦｩｧ･ｮ＠ｎ｡｣ｨｭｯｲｰｨ･ｭ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｆｲ･ｩＭｨ･ｩｴＬ＠ｅｮｴ､･｣ｫＭｵｮｧＩＮ

e MI - Produktion und
Präsentation

FS1E.4.B.1.d
FS2F.4.B.1.d

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･＠ｳｰｲ｡｣ｨｦｯｲｭ｡ｬ＠￼｢･ｲ｡ｲ｢･ｩｴ･ｮＮ＠ｓｩ･＠｢･｡｣ｨｴ･ｮ＠､｡｢･ｩ＠ｦｯｬｧ･ｮ､･＠ｒ･ｧ･ｬｮ＠ｩｮｫｬｵｳｩｶ･
ｷｩ｣ｨｴｩｧ･ｲ＠ａｵｳｮ｡ｨｭ･ｮＺ＠ｗｯｲｴｳｴ｡ｭｭｲ･ｧ･ｬＬ＠ｄｯｰｰ･ｬｫｯｮｳｯｮ｡ｮｴ･ｮｲ･ｧ･ｬＬ＠ｇｲｯｳｳｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｵｮｧ
ｶｯｮ＠ｫｯｮｫｲ･ｴ･ｮ＠ｵｮ､＠｡｢ｳｴｲ｡ｫｴ･ｮ＠ｎｯｭ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠｡｢ｧ･ｬ･ｩｴ･ｴ･＠ｎｯｭ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｎ｡｣ｨｭｯｲｰｨ･ｭ･ｮＬ
ｋｯｭｭ｡＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｬ･ｩ｣ｨｴ＠･ｲｫ･ｮｮ｢｡ｲ･ｮ＠ｖ･ｲ｢ｧｲｵｰｰ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗｯｲｴｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｵｮｧ･ｮ＠ｫｲｩｴｩｳ｣ｨ＠ｨｩｮｴ･ｲｦｲ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｭｩｴ＠､･ｭ＠ｓ｣ｨｵｬＭｗ￶ｲｴ･ｲ｢ｵ｣ｨ＠ｯ､･ｲ
ｭｩｴ＠ｎ｡｣ｨｦｲ｡ｧ･ｮ＠ｫｬ￤ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｂ･ｷ･ｲ｢ｵｮｧｳｵｮｴ･ｲｬ｡ｧ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ＠ＨｺＮｂＮ＠ｌ･ｨｲｰ･ｲｳｯｮＬ＠ｔ･ｸｴ｢｡ｵｳｴ･ｩｮ･Ｉ
､ｵｲ｣ｨ＠ｭ･ｨｲｦ｡｣ｨ･ｳ＠ￜ｢･ｲ｡ｲ｢･ｩｴ･ｮ＠ｦ･ｨｬ･ｲｦｲ･ｩ＠ｨ･ｲｳｴ･ｬｬ･ｮＮ

f MI - Produktion und
Präsentation
BO

FS1E.4.B.1.d
FS2F.4.B.1.d

3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠｡ｵｦ＠ｐ｡ｰｩ･ｲ＠ｯ､･ｲ＠｡ｭ＠ｃｯｭｰｵｴ･ｲ＠ｩｨｲ･＠ｔ･ｸｴ･＠ｳｰｲ｡｣ｨｦｯｲｭ｡ｬ
￼｢･ｲ｡ｲ｢･ｩｴ･ｮＮ
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1 Wortstammregel: 

               z.B. Laut - läuten 

  Doppelkonsonantenregel: 

               z.B. Hakten - Hacken 

  Nachmorphemen - Suffix: 

               An ein Wort, einen Wortstamm angehängte Nachsilbe (z.B. -ung, -heit, -chen) 

  Komma zwischen leicht erkennbaren Verbgruppen - für die Prüfung wichtig sind: 

               Komma bei Teilsätzen (z.B. Infinitiv- und Relativsätzen) sowie Einschüben

http://gl.lehrplan.ch/FS1E.4.B.1.d
http://gl.lehrplan.ch/FS2F.4.B.1.d
http://gl.lehrplan.ch/FS1E.4.B.1.d
http://gl.lehrplan.ch/FS2F.4.B.1.d
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D.4 Schreiben
G Reflexion über den Schreibprozess und eigene Schreibprodukte

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können über ihren Schreibprozess und
ihre Schreibprodukte nachdenken und deren Qualität einschätzen.

 

D.4.G.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｮ￶ｴｩｧ･＠ａｵｳ､｡ｵ･ｲ＠｡ｵｦ｢ｲｩｮｧ･ｮＬ＠ｵｭ＠￼｢･ｲ＠ｩｨｲ･＠ｔ･ｸｴ･＠ｵｮ､＠ｩｨｲ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ
ｮ｡｣ｨｺｵ､･ｮｫ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ａｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ＠ｭｩｴ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠､｡ｳ＠･ｩｧ･ｮ･＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｺｩ･ｬ＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｺｵｲ
ｓ｣ｨｲ･ｩ｢｡ｵｦｧ｡｢･＠ｩｮ＠ｂ･ｺｵｧ＠ｳ･ｴｺ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｍ￶ｧｬｩ｣ｨｫ･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｇｲ･ｮｺ･ｮ＠･ｩｮ･ｳ＠ｋｯｲｲ･ｫｴｵｲｰｲｯｧｲ｡ｭｭｳ＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､
･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｭ￶ｧｬｩ｣ｨ･＠ｓ｣ｨｷｩ･ｲｩｧｫ･ｩｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｇｲｯｳｳＭＯｋｬ･ｩｮｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｵｮｧ［＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｵｮｧ･ｮ
｡ｫｺ･ｰｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｩｭ＠ｗ￶ｲｴ･ｲ｢ｵ｣ｨ＠｡ｵｦｮ･ｨｭ･ｮＩＮ

e FS1E.4.B.1.c
FS2F.4.B.1.c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ａｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ＠ｭｩｴ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｋｲｩｴ･ｲｩ･ｮ＠･ｩｮｺ･ｬｮ･＠ｑｵ｡ｬｩｴ￤ｴ･ｮ＠ｩｨｲ･ｳ
ｔ･ｸｴ･ｳ＠｢･ｳｰｲ･｣ｨ･ｮＬ＠･ｩｮｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠￼｢･ｲ＠､ｩ･＠ｑｵ｡ｬｩｴ￤ｴ＠､･ｲ＠ａｬｴ･ｲｮ｡ｴｩｶ･ｮ
ｮ｡｣ｨ､･ｮｫ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｷｩｲｫｵｮｧｳｶｯｬｬ･＠ｵｮ､＠ｧ･ｬｵｮｧ･ｮ･＠ｔ･ｸｴｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｩ､･ｮｴｩｦｩｺｩ･ｲ･ｮＬ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｵｮ､＠､｡ｲ｡ｵｳ
ｦ￼ｲ＠ｩｨｲ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｋｯｮｳ･ｱｵ･ｮｺ･ｮ＠｢･ｮ･ｮｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ･＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｳｩｴｵ｡ｴｩｯｮ＠ｵｮ､＠ｩｨｲ＠ｖｯｲｧ･ｨ･ｮ＠｢･ｩｭ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｭｩｴ
､･ｭ＠ｖｯｲｧ･ｨ･ｮ＠｡ｮ､･ｲ･ｲ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮＮ

f FS1E.4.B.1.c
FS2F.4.B.1.c3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ａｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ＠ｭｩｴ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠￼｢･ｲ＠ｩｨｲ･＠ｔ･ｸｴ･＠ｩｨｲ＠ｒ･ｰ･ｲｴｯｩｲ･＠｡ｮ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ
ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｵｳ｢｡ｵ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｬｬ･ｩｮ＠ｯ､･ｲ＠ｩｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠､ｩ･＠ｫｯｭｭｵｮｩｫ｡ｴｩｶ･＠ｵｮ､＠￤ｳｴｨ･ｴｩｳ｣ｨ･＠ｗｩｲｫｵｮｧ＠ｵｮ､
ｑｵ｡ｬｩｴ￤ｴ･ｮ＠ｩｨｲ･ｲ＠ｔ･ｸｴ･＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｋｲｩｴ･ｲｩ･ｮ＠､ｩｦｦ･ｲ･ｮｺｩ･ｲｴ＠･ｩｮｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮＮ

g FS1E.4.B.1.c
FS2F.4.B.1.c
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D.5 Sprache(n) im Fokus
A Verfahren und Proben

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können Sprache erforschen und Sprachen
vergleichen.

 

D.5.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠ｅｲｳ｡ｴｺＭＬ＠ｖ･ｲｳ｣ｨｩ･｢･ＭＬ＠ｅｲｷ･ｩｴ･ｲｵｮｧｳＭ＠ｵｮ､＠ｗ･ｧｬ｡ｳｳｰｲｯ｢･
｡ｮｷ･ｮ､･ｮＬ＠ｵｭ＠ｓｰｲ｡｣ｨｳｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠Ｈｮ｡｣ｨ＠ｦｯｲｭ｡ｬ･ｮ＠ｋｲｩｴ･ｲｩ･ｮＩ＠ｺｵ＠ｵｮｴ･ｲｳｵ｣ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ＠ｖｯｲｧ･ｨ･ｮ＠｢･ｩｭ＠ｓ｡ｭｭ･ｬｮＬ＠ａｵｳｷ￤ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｏｲ､ｮ･ｮ＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｩｭ
ｖ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ＠ｶｯｮ＠ｺｷ･ｩ＠ｐｨ￤ｮｯｭ･ｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｲ＠ｓｰｲ｡｣ｨ･＠ｯ､･ｲ＠ｶｯｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｐｨ￤ｮｯｭ･ｮ＠ｩｮ＠ｺｷ･ｩ
ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮＩ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｮ＠ｌ￶ｳｵｮｧ･ｮ＠ｭｩｴ･ｩｮ｡ｮ､･ｲ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮＮ

c3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｧ･ｮ･＠ｖ･ｲｭｵｴｵｮｧ･ｮ＠￼｢･ｲ＠､｡ｳ＠ｵｮｴ･ｲｳｵ｣ｨｴ･＠ｓｰｲ｡｣ｨｰｨ￤ｮｯｭ･ｮ＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮＬ＠ｩｮ､･ｭ
ｳｩ･＠､ｩ･＠ｧｲ｡ｭｭ｡ｴｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｐｲｯ｢･ｮ＠ｵｮ､＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｺｵｲ＠ｂ･ｧｲ￼ｮ､ｵｮｧ＠ｮｵｴｺ･ｮＮ
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D.5 Sprache(n) im Fokus
B Sprachgebrauch untersuchen

Querverweise
EZ - Lernen und Reflexion (7)
BNE - Geschlechter und
Gleichstellung
BNE - Kulturelle Identitäten
und interkulturelle
Verständigung

1. Die Schülerinnen und Schüler können den Gebrauch und die Wirkung
von Sprache untersuchen.

 

D.5.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠ｇ･｢ｲ｡ｵ｣ｨ＠ｶｯｮ＠ｳｰｲ｡｣ｨｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｍｩｴｴ･ｬｮ＠ｵｮｴ･ｲｳｵ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｃｨ｡ｴ＠･ｨ･ｲ＠ｭ￼ｮ､ｬｩ｣ｨＬ
ｐｲ￤ｳ･ｮｴ｡ｴｩｯｮ＠･ｨ･ｲ＠ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨＬ＠ｂ･ｷ･ｲ｢ｵｮｧｳｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｵｮ､＠Ｍｧ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｳ･ｨｲ＠ｦｯｲｭ･ｬｬＬ
ｫｵｬｴｵｲ･ｬｬ･＠ｐｲ￤ｧｵｮｧＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ｳｰｲ｡｣ｨｬｩ｣ｨ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠｡ｵ｣ｨ＠ｩｮ＠ｂ･ｺｵｧ＠｡ｵｦ＠ｭ･ｨｲ･ｲ･
ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮ＠･ｮｴｬ｡ｮｧ＠ｶｯｮ＠ｶｯｲｧ･ｧ･｢･ｮ･ｮ＠ｆｲ｡ｧ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲｳｵ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｅｮｴｷｩ｣ｫｬｵｮｧ＠､･ｲ
ｓ｣ｨｲｩｦｴＯｒ･｣ｨｴｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｵｮｧＬ＠ｓｰｲ｡｣ｨｷ｡ｮ､･ｬ＠ｩｮ＠ｂ･ｺｵｧ＠｡ｵｦ＠ｖ･ｲｷ･ｮ､ｵｮｧ＠ｩｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｮ
ｍ･､ｩ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｖｯｲＭ＠ｵｮ､＠ｎ｡｣ｨｴ･ｩｬ･＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｲ＠ｍ･､ｩ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂｲｩ･ｦ＠ｶｳＮ＠ｔ･ｬ･ｦｯｮ｡ｴ＠ｶｳＮ＠ｓｍｓＬ
ｚ･ｩｴｵｮｧｳ｡ｲｴｩｫ･ｬＩ＠ｦ￼ｲ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･＠ｫｯｭｭｵｮｩｫ｡ｴｩｶ･＠ｆｵｮｫｴｩｯｮ･ｮ＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｍ｡ｮｩｰｵｬ｡ｴｩｯｮＬ＠ｴ･｣ｨｮｩｳ｣ｨ･＠ａ｢ｨ￤ｮｧｩｧｫ･ｩｴＬ＠ｍ･､ｩ･ｮ＠｡ｬｳ＠ｶｩ･ｲｴ･＠ｇ･ｷ｡ｬｴＩＮ

d BNE - Politik,
Demokratie und
Menschenrechte

MI.1.1.g
ERG.4.1.b
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D.5 Sprache(n) im Fokus
C Sprachformales untersuchen

Querverweise
EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

FS1E.5.B.2
FS1E.5.D.2
FS2F.5.B.2
FS2F.5.D.2
FS3I.5.D.2

1. Die Schülerinnen und Schüler können Sprachstrukturen in Wörtern und
Sätzen untersuchen.

 

D.5.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｌ｡ｵｴｳｴｲｵｫｴｵｲ＠ｳｯｷｩ･＠ｗｯｲｴＭ＠ｵｮ､＠ｓ｡ｴｺ｢｡ｵ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｓｴ｡ｮ､｡ｲ､ｳｰｲ｡｣ｨ･＠ｵｮ､＠ｩｮ＠､･ｲ
ｍｵｮ､｡ｲｴ＠ｵｮｴ･ｲｳｵ｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩ･＠ｭｩｴ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｖ･ｲｦ｡ｨｲ･ｮ＠､･ｲ
ｗｯｲｴ｢ｩｬ､ｵｮｧ＠ｷｩ･＠ｋｵｲｺｷ￶ｲｴ･ｲＬ＠ｎ･ｵ｢ｩｬ､ｵｮｧ･ｮＬ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･＠ｍｯｲｰｨ･ｭＭｓｴｲｵｫｴｵｲ＠ｩｮ
ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｐｲｯｮｯｭ･ｮｧ･｢ｲ｡ｵ｣ｨ＠ｩｮ＠､･ｮ＠ｓ｣ｨｵｬｳｰｲ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･
ｓ｡ｴｺｶ･ｲｫｮ￼ｰｦｵｮｧ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｷ･ｩｳ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲｳｵ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓｍｓＭｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｷ･ｩｳ･Ｚ＠ｳｨ￶ｮ＠ｶｳＮ
ｳ｣ｨ￶ｮＬ＠ｬｧＬ＠ＴｵＩ＠ｵｮ､＠ｖｯｲＭ＠ｵｮ､＠ｎ｡｣ｨｴ･ｩｬ･＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･､･ｵｴｵｮｧ＠ｶｯｮ＠ｒ･｣ｨｴｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｲ･ｧ･ｬｮ＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮＮ
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D.5 Sprache(n) im Fokus
D Grammatikbegriffe

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können Grammatikbegriffe für die Analyse
von Sprachstrukturen anwenden.

 

D.5.D.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ･ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠ｂ･ｧｲｩｦｦ＠ｐｲｯｮｯｭ･ｮ＠ｵｮ､＠ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｐｲｯｮｯｭ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｲ＠ｌｩｳｴ･＠ｶｯｮ＠ｐｲｯｮｯｭ･ｮ
ｮ｡｣ｨｳ｣ｨｬ｡ｧ･ｮＮ
ｫ･ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠ｂ･ｧｲｩｦｦ＠ｐ｡ｲｴｩｫ･ｬＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｅｲｦ｡ｨｲｵｮｧ･ｮ＠ｭｩｴ＠､･ｮ＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･ｮＺ＠ｆｵｴｵｲ＠ｵｮ､＠ｐｬｵｳｱｵ｡ｭｰ･ｲｦ･ｫｴ［＠ｶｩ･ｲ＠ｆ￤ｬｬ･［
ｎｯｭｩｮ｡ｴｩｶＬ＠ａｫｫｵｳ｡ｴｩｶＬ＠ｄ｡ｴｩｶ＠ｵｮ､＠ｇ･ｮｩｴｩｶ＠ｳ｡ｭｭ･ｬｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ＠ｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲｴ･＠ｓ￤ｴｺ･＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｖ･ｲ｢･ｮｦ￤｣ｨ･ｲ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮＮ

d

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｐｲ￤ｰｯｳｩｴｩｯｮ･ｮ＠ｭｩｨｩｬｦ･＠･ｩｮ･ｲ＠ｲ･､ｵｺｩ･ｲｴ･ｮ＠ｌｩｳｴ･＠｢･ｮ･ｮｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｴｹｰｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｆ￤ｬｬ･ｮ＠ｎｯｭｩｮ｡ｴｩｶＬ＠ａｫｫｵｳ｡ｴｩｶＬ＠ｄ｡ｴｩｶ＠ｵｮ､＠ｇ･ｮｩｴｩｶ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠､･ｲ
ｅｲｳ｡ｴｺｰｲｯ｢･＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲ＠ｩｮ＠ｓｴ｡ｭｭＭＬ＠ｖｯｲＭ＠ｵｮ､＠ｎ｡｣ｨｭｯｲｰｨ･ｭ＠ｺ･ｲｬ･ｧ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ･ｮ＠ｖ･ｲ｢･ｮｦ￤｣ｨ･ｲ＠｢ｩｬ､･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｓ｡ｴｺｧｬｩ･､･ｲ＠ｎｯｭｩｮ｡ｬＭ＠ｵｮ､
ｐｲ￤ｰｯｳｩｴｩｯｮ｡ｬｧｲｵｰｰ･＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨ･ｩ､･ｮＮ

e3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｎｯｭ･ｮＬ＠ｖ･ｲ｢＠ｵｮ､＠ａ､ｪ･ｫｴｩｶ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｦｯｲｭ｡ｬ･ｲ＠ｋｲｩｴ･ｲｩ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠ｐｲｯｮｯｭ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･
､･ｲ＠ｵｭｦ｡ｳｳ･ｮ､･ｮ＠ｐｲｯｮｯｭ･ｮｬｩｳｴ･＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠､･ｮ＠ｒ･ｳｴ＠｡ｬｳ＠ｐ｡ｲｴｩｫ･ｬ＠｢･ｮ･ｮｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｐ｡ｲｴｩｫ･ｬｮ＠ｐｲ￤ｰｯｳｩｴｩｯｮ＠ｵｮ､＠ｋｯｮｪｵｮｫｴｩｯｮ＠ｩｮ＠ｴｹｰｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｆ￤ｬｬ･ｮ＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｐｲ￤ｳ･ｮｳＬ＠ｐｲ￤ｴ･ｲｩｴｵｭＬ＠ｐ･ｲｦ･ｫｴ＠ｵｮ､＠ｆｵｴｵｲ＠ｳｯｷｩ･＠ｉｮｦｩｮｩｴｩｶ＠ｵｮ､＠ｐ･ｲｳｯｮ｡ｬｦｯｲｭ
｢･ｳｴｩｭｭ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｴ｡ｭｭＭＬ＠ｖｯｲＭ＠ｵｮ､＠ｎ｡｣ｨｭｯｲｰｨ･ｭ＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠･ｩｮ･ｳ＠ｖ･ｲ｢･ｮｦ￤｣ｨ･ｲｳ＠ｓ｡ｴｺｧｬｩ･､･ｲ＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮＮ
ｫ･ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｓｵ｢ｪ･ｫｴ＠ｵｮ､＠ｏ｢ｪ･ｫｴＮ

f

ｫ･ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｉｮ､ｩｫ｡ｴｩｶＬ＠ｉｭｰ･ｲ｡ｴｩｶＬ＠ｋｯｮｪｵｮｫｴｩｶ＠ｉ＠ｵｮ､＠ｉｉ＠ｳｯｷｩ･＠ａｫｴｩｶ＠ｵｮ､＠ｐ｡ｳｳｩｶＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ･ｮ＠ｖ･ｲ｢･ｮｦ￤｣ｨ･ｲ＠｢ｩｬ､･ｮ＠ｵｮ､＠ｦｯｲｭ｡ｬ＠､ｩ･＠ｓ｡ｴｺｧｬｩ･､･ｲ＠ｎｯｭｩｮ｡ｬＭ＠ｵｮ､
ｐｲ￤ｰｯｳｩｴｩｯｮ｡ｬｧｲｵｰｰ･＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨ･ｩ､･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢･ｩ＠ｫｬ｡ｲ･ｮ＠ｂ･ｩｳｰｩ･ｬ･ｮ＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｓｵ｢ｪ･ｫｴ＠ｵｮ､＠ｏ｢ｪ･ｫｴ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨ･ｩ､･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｵｮ､＠ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｧ･ｳ･ｴｺｴ･＠ｓ￤ｴｺ･＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨ･ｩ､･ｮＮ
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Pronomen: ohne Unterarten

KBS BEM 

GIB allgemein

KBS BEM 

GIB allgemein

 

 

 

Prüfung  

GIB BM 

KBS M

ohne Verbenfächer

1 Das Bestimmen der vier Fälle ist Bestandteil der Prüfung. Das dabei zur Anwendung kommende Verfahren 

   ist von untergeordneter Bedeutung. 

2 Bsp.:Wir wandern auf den Berg ("Wir" Nominalgruppe, "auf den Berg" Präpositionalgruppe). Der Verbenfächer ist nicht 

   prüfungsrelevant. 

3 Folgende Pronomen sind prüfungsrelevant: bestimmter und unbestimmter Artikel, Personalpronomen, Possesivpronomen, 

   Demonstrativpronomen, Relativpronomen, Fragepronomen, Reflexivpronomen, Indefinitpronomen. Für das Bestimmen der 

   Pronomen steht an der Prüfung keine Liste zur Verfügung. 

4 Bsp.: ab/schliess/bar. Hinweis: Eine Prüfungsaufgabe könnte auch dazu auffordern, mithilfe eines Stammmorphems 

   weitere Wörter zu bilden: Schluss - abschliessbar. 

5 Können verbalte Teile (Personalform, Infinitiv; ohne Verbzusätze sowie ohne Partizipien) und Satzglieder (Subjekt Akkusativ-, 

   Dativ-, Genitivobjekt und übrige Satzglieder) bestimmen. dies ohne zusätzliche Hilfsmittel. Bsp.: Ich komme heute zu euch. 

   "ich" Subjekt, "komme" Personalform, "heute" / "zu euch" übrige Satzglieder. 

 

Weitere, für die Prüfung relevante Inhalte: 

- bedeutungsverwandte Wörter (Synonyme, Antonyme, ...) 

- Wortfelder (hinkeln , stolzieren, schlendern, stapen, ...) 

- Wortfamilien (laut - läuten - Verlautbarung) 

- Ober-/Unterbegriff (gehen - rennen, wandern, ...) 

- Zeit und Zeitformen im Text (Bsp.: Präsens mit zukünftiger Bedeutung: Ich komme morgen. Oder für zeitlos Gültiges: Dort, 

  wo die Strasse aus der Twannbachschlucht hervortritt, stand ein Auto.)
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D.5 Sprache(n) im Fokus
E Rechtschreibregeln

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können ihr orthografisches Regelwissen in
auf die Regel konstruierten Übungen anwenden.

 

D.5.E.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲ＠ｩｮ＠ｩｨｲ･＠ｍｯｲｰｨ･ｭ･＠ｺ･ｲｬ･ｧ･ｮＮ＠ｓｩ･＠ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･ｳ＠ｦ￼ｲ＠､ｩ･＠ｇｲｯｳｳＭｋｬ･ｩｮＭ
ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｵｮｧ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｆｲ･ｩＭｨ･ｩｴＬ＠ｅｮｴ､･｣ｫＭｵｮｧＩＮ

e

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｦｯｬｧ･ｮ､･＠ｒ･｣ｨｴｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｲ･ｧ･ｬｮ＠ｩｮ＠､｡ｦ￼ｲ＠ｫｯｮｳｴｲｵｩ･ｲｴ･ｮ＠ￜ｢ｵｮｧ･ｮ＠｡ｮｷ･ｮ､･ｮＺ
ｎｯｭ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｖ･ｲ｢･ｮ＠ｭｩｴ＠ｶｯｲｨ･ｲｧ･ｨ･ｮ､･ｲ＠ｐｲ￤ｰｯｳｩｴｩｯｮ＠ｰｬｵｳ＠ａｲｴｩｫ･ｬ＠ｩｮ＠ｴｹｰｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｆ￤ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
｢･ｩｭ＠ｅｳｳ･ｮＬ＠ｮ｡｣ｨ＠､･ｭ＠ｅｳｳ･ｮＩＬ＠ｈ￶ｦｬｩ｣ｨｫ･ｩｴｳｰｲｯｮｯｭ･ｮ＠Ｂｓｩ･Ｂ＠ｩｮ＠ｂｲｩ･ｦ･ｮＮ

f3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮＬ＠ｵｭ＠｡ｵ｣ｨ＠ｗ￶ｲｴ･ｲ＠ｭｩｴ＠ｮｩ｣ｨｴＭ･ｩｮ､･ｵｴｩｧ･ｲ＠ｌ｡ｵｴＭｂｵ｣ｨｳｴ｡｢･ｮＭ
ｚｵｯｲ､ｮｵｮｧ＠ｩｭ＠ｧ･､ｲｵ｣ｫｴ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｬ･ｫｴｲｯｮｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲ｢ｵ｣ｨ＠｡ｵｦｺｵｦｩｮ､･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｦｯｬｧ･ｮ､･＠ｒ･｣ｨｴｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｲ･ｧ･ｬ＠ｩｮ＠､｡ｦ￼ｲ＠ｫｯｮｳｴｲｵｩ･ｲｴ･ｮ＠ￜ｢ｵｮｧ･ｮ＠｡ｮｷ･ｮ､･ｮＺ＠ｎｯｭ･ｮ
｡ｵｳ＠ａ､ｪ･ｫｴｩｶ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｶｯｲｨ･ｲｧ･ｨ･ｮ､･ｭ＠ｐｲｯｮｯｭ･ｮ＠ｩｮ＠ｴｹｰｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｆ￤ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｡ｬｬ･ｳ＠ｇｵｴ･Ｌ
･ｴｷ｡ｳ＠ｓ｣ｨ￶ｮ･ｳＬ＠ｶｩ･ｬ＠ｓ｣ｨｬ･｣ｨｴ･ｳＩ［＠ｋｯｭｭ｡＠｢･ｩ＠ｩｮｦｩｮｩｴｩｶｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｖ･ｲ｢ｧｲｵｰｰ･ｮＬ＠｢･ｩ
ｅｩｮｳ｣ｨ￼｢･ｮ＠ｵｮ､＠ｒ･ｬ｡ｴｩｶｳ￤ｴｺ･ｮＮ
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Prüfung: 

KBS M 

GIB BM
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D.6 Literatur im Fokus
A Auseinandersetzung mit literarischen Texten

Querverweise
EZ - Sprache und
Kommunikation (8)
EZ - Fantasie und Kreativität
(6)

1. Die Schülerinnen und Schüler können spielerisch und kreativ gestaltend
mit literarischen Texten umgehen.

 

D.6.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｵｦｧｲｵｮ､＠ｶｯｮ＠ｶｯｲｧ･ｧ･｢･ｮ･ｮ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｍｵｳｴ･ｲｴ･ｸｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｇ･､ｩ｣ｨｴＩ＠ｯ､･ｲ
ｔ･ｴｸｴ｡ｮｦ￤ｮｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･Ｉ＠･ｩｧ･ｮ･＠ｔ･ｸｴ･＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｵｮ､＠､｡｢･ｩ＠･ｩｮｺ･ｬｮ･＠ｍ･ｲｫｭ｡ｬ･
￼｢･ｲｮ･ｨｭ･ｮＮ

f

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｉｮｮ･ｮｳｩ｣ｨｴ＠ｵｮ､＠ｇ･､｡ｮｫ･ｮ＠ｶｯｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ､･ｵｴｩｧ･ｮ＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ
ｵｮ､＠ｩｭ｡ｧｩｮｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｳｺ･ｮｩｳ｣ｨ･＠ｄ｡ｲｳｴ･ｬｬｵｮｧＬ＠ｩｮｮ･ｲ･ｲ＠ｍｯｮｯｬｯｧＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｺ･ｬｮ･＠ｔ･ｸｴｴ･ｩｬ･＠ｩｮ＠･ｩｮ･＠ｬｯｧｩｳ｣ｨ･＠ａ｢ｦｯｬｧ･＠｢ｲｩｮｧ･ｮＬ＠ｵｭ＠､･ｮ＠ａｵｦ｢｡ｵ＠､･ｳ
ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｳ＠ｺｵ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ･＠ｇ･､｡ｮｫ･ｮ＠ｵｮ､＠ｇ･ｦ￼ｨｬ･＠｢･ｩｭ＠ｌ･ｳ･ｮ＠･ｩｮ･ｳ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｳ＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮ
ＨｺＮｂＮ＠ｩｭ＠ｌ･ｳ･ｴ｡ｧ･｢ｵ｣ｨＩＮ

g3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｨｩｳｴｯｲｩｳ｣ｨ･＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｔ｡ｴｳ｡｣ｨ･ｮ＠｡ｵｳ＠､･ｲ＠ｲ･｡ｬ･ｮ＠ｗ･ｬｴ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｂｵ｣ｨ
ｦｩｮ､･ｮＬ＠ｳｩ･＠ｭｩｴ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｑｵ･ｬｬ･ｮ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｡ｵｦ＠･ｩｮ･ｭ＠ｐｬ｡ｫ｡ｴＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｮ｡｣ｨ＠､･ｭ＠ｍｵｳｴ･ｲ＠･ｩｮ･ｳ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｳ＠ＨｺＮｂＮ＠ｇ･､ｩ｣ｨｴＬ＠ｋｵｲｺｧ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･Ｌ
ｆ｡ｮｴ｡ｳｹＬ＠ｆｯｴｯｲｯｭ｡ｮＩ＠ｳ･ｬ｢･ｲ＠･ｩｮ･ｮ＠ｔ･ｸｴ＠ｭｩｴ＠､･ｮ＠･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･ｮ＠ｍ･ｲｫｭ｡ｬ･ｮ＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ

h

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ･＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･＠｡ｵｳ＠､･ｲ＠ｓｩ｣ｨｴ＠･ｩｮ･ｲ＠･ｩｮｺ･ｬｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮＬ＠ｵｭ＠ｉｮｮ･ｮｳｩ｣ｨｴＬ
ｇ･､｡ｮｫ･ｮ＠ｵｮ､＠ｂ･ｷ･ｧｧｲ￼ｮ､･＠､･ｳ＠ｈ｡ｮ､･ｬｮｳ＠ｺｵ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂｲｩ･ｦｷ･｣ｨｳ･ｬＬ＠ｔ｡ｧ･｢ｵ｣ｨＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｴ｡ｩｬｬｩ･ｲｴ＠ｭｩｴ＠ｂ･ｺｵｧ＠ｺｵｭ＠ｔ･ｸｴ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮＬ＠ｷｩ･＠ｆｩｧｵｲ･ｮＬ＠ｏｲｴ･＠ｯ､･ｲ＠ｈ｡ｮ､ｬｵｮｧ･ｮ
､･ｲ＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･＠｡ｵｦ＠ｳｩ･＠ｷｩｲｫ･ｮＮ

i

Querverweise

2. Die Schülerinnen und Schüler können über literarische Texte und die
Art, wie sie die Texte lesen, ein literarisches Gespräch führen. Sie
reflektieren dabei, wie sie die Texte verstehen und die Texte auf sie
wirken.

 

D.6.A.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ｂ･､･ｵｴｵｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｖ･ｲｳｴ･ｨ･ｮｳｷ･ｩｳ･ｮ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､
ｳｩｮ､＠ｦ￤ｨｩｧＬ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｲ･＠ｓｴ･ｬｬ･ｮ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠ｺｵ＠｡ｮ｡ｬｹｳｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･＠ｔ･ｸｴ･＠･ｭｰｦ･ｨｬ･ｮＬ＠､ｩ･＠ｩｨｮ･ｮ＠ｧ･ｦ｡ｬｬ･ｮＮ＠ｓｩ･＠ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､｡｢･ｩ
ｩｨｲ･ｮ＠ｌ･ｳ･ＭＯｈ￶ｲＭＯｓ･ｨｧ･ｳ｣ｨｭ｡｣ｫ＠･ｲｬ￤ｵｴ･ｲｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｭｩｴ＠ｔ･ｸｴ｢･ｩｳｰｩ･ｬ･ｮＩＮ

g

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ＠ｌ･ｳ･ｶ･ｲｨ｡ｬｴ･ｮ＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮＺ＠ｗ｡ｮｮ＠ｵｮ､＠ｷｯ＠ｬ･ｳ･ｮ＠ｳｩ･＠ｷ｡ｳ＿
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｩｨｲ＠ｖ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠･ｩｮ･ｳ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｳ＠ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･ｳ･ｳ
､ｩ｡ｬｯｧｩｳ｣ｨ＠ｷ･ｩｴ･ｲ･ｮｴｷｩ｣ｫ･ｬｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ｂ･､･ｵｴｵｮｧ･ｮ＠･ｩｮ･ｳ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｳ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ
ｵｮ､＠､｡ｨ･ｲ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･＠ｖ･ｲｳｴ･ｨ･ｮｳｷ･ｩｳ･ｮ＠･ｮｴｷｩ｣ｫ･ｬｮＮ

h3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠､｡ｲ｡ｵｦ＠･ｩｮｬ｡ｳｳ･ｮＬ＠ｩｨｲ＠･ｲｳｴ･ｳ＠ｖ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠･ｩｮ･ｳ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｳ＠ｺｵ
ｨｩｮｴ･ｲｦｲ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｺｵ＠ｲ･ｬ｡ｴｩｶｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ＠､｡ｳｳ＠｡ｮ､･ｲ･＠･ｩｮ･ｮ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ＠｡ｮ､･ｲｳ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮＮ
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1 Bsp. zu Innensicht und Gedanken erkennen: SuS können in der Fabel vom Fuchs und den Trauben Gesagtes von Gemeintem 

unterscheiden. Der Fuchs bezeichnet die zu hoch hängenden Trauben als sauer. Er will damit sein Unvermögen überdecken, an die 

Trauben zu gelangen.

1 Beispielsweise Fabeln. Die Kompetenz soll nicht abschliessend ausgereift sein. Auf moralischer Ebene differenzierende 

   Aussagen machen können
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Querverweise

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｎｩ｣ｨｴＭｖ･ｲｳｴ｡ｮ､･ｮ･ｳ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩｮ､＠｢･ｲ･ｩｴＬ＠･ｳ＠ｩｭ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｺｵ
ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮＮ＠ｓｩ･＠ｨ｡ｬｴ･ｮ＠､ｩ･＠ｳｩ｣ｨ＠､｡ｲ｡ｵｳ＠･ｲｧ･｢･ｮ､･ｮ＠ｕｮｧ･ｲ･ｩｭｴｨ･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ａｭ｢ｩｶ｡ｬ･ｮｺ･ｮ
｡ｵｳＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｭ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｩｨｲ＠ｖ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠｢ｺｷＮ＠ｎｩ｣ｨｴＭｖ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠･ｲｬ￤ｵｴ･ｲｮ＠ｵｮ､
｢･ｺｩ･ｨ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠､｡｢･ｩ＠｡ｵｦ＠､･ｮ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴＮ

j
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D.6 Literatur im Fokus
B Auseinandersetzung mit verschiedenen Autor/innen und verschiedenen Kulturen

Querverweise
BNE - Kulturelle Identitäten
und interkulturelle
Verständigung

FS1E.6.A.1
FS2F.6.A.1
FS3I.6.A.1

1. Die Schülerinnen und Schüler kennen einzelne Autor/innen der Kinder-,
Jugend- und Erwachsenenliteratur und können Texte aus verschiedenen
Kulturen lesen, hören, sehen und deren Besonderheiten erkennen und
wertschätzen.

 

D.6.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

･ｮｴｷｩ｣ｫ･ｬｮ＠ｉｮｴ･ｲ･ｳｳ･＠ｦ￼ｲ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･＠ｔ･ｸｴ･＠､･ｲ＠ｋｩｮ､･ｲＭ＠ｵｮ､＠ｊｵｧ･ｮ､ｬｩｴ･ｲ｡ｴｵｲ＠｡ｵｳ
ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｮ＠ｚ･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｋｵｬｴｵｲ･ｮＮ＠ｓｩ･＠ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･ｳ･＠ｔ･ｸｴ･＠ｩｮ＠ｂ･ｺｵｧ＠ｺｵｲ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｚ･ｩｴ
ｵｮ､＠ｋｵｬｴｵｲ＠ｳ･ｴｺ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ＠ｷｩ･＠ａｵｴｯｲＯｩｮｮ･ｮ＠ｳｰｲ｡｣ｨｬｩ｣ｨ＠ｧ･ｳｴ｡ｬｴ･ｮＮ＠ｓｩ･＠ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､｡｢･ｩ＠ｵｮｴ･ｲ
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D.6 Literatur im Fokus
C Literarische Texte: Beschaffenheit und Wirkung

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler erfahren, erkennen und reflektieren, dass
literarische Texte in Bezug auf Inhalt, Form und Sprache bewusst
gestaltet sind, um eine ästhetische Wirkung zu erzielen. Sie kennen
wesentliche Merkmale von Genres und literarischen Gattungen.

 

D.6.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠ｕｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､･＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠･ｩｧ･ｮｴｬｩ｣ｨ･ｲ＠ｵｮ､＠￼｢･ｲｴｲ｡ｧ･ｮ･ｲ
ｂ･､･ｵｴｵｮｧ＠ｶｯｮ＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｳ･ｬ｢ｳｴ＠ｵｮ､＠､･ｲ･ｮ＠ｈ｡ｮ､･ｬｮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠ｶｯｮ＠ｋ｡ｴ･ｧｯｲｩ･ｮ＠ｷｩ･
ｧ･ｲ･｣ｨｴＯｵｮｧ･ｲ･｣ｨｴ＠｢･ｵｲｴ･ｩｬ･ｮＮ

g

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｭｩｴ＠ｵｮｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･ｮ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠｡ｵｳ･ｩｮ｡ｮ､･ｲｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｡ｵｳ＠･ｩｮ･ｲ
｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｚ･ｩｴＬ＠ｔｨ･｡ｴ･ｲＬ＠ｵｮ｢･ｫ｡ｮｮｴ･ｳ＠ｆｩｬｭｧ･ｮｲ･Ｉ＠ｵｮ､＠ｳｩ｣ｨ＠､｡ｲ￼｢･ｲ＠｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮ､･ｵｴｩｧ･＠ｯ､･ｲ＠ｧ･｢ｲ￤ｵ｣ｨｬｩ｣ｨ･＠ｩｮｨ｡ｬｴｬｩ｣ｨ･＠ｇ･ｳｴ｡ｬｴｵｮｧｳｰｲｩｮｺｩｰｩ･ｮ＠､･ｲ＠ｔ･ｸｴ･
･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｅｬ･ｭ･ｮｴ･＠ｶｯｮ＠ｓｰ｡ｮｮｵｮｧＬ＠ｍｯｴｩｶ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･＠ｗｩｲｫｵｮｧ＠ｶｯｮ＠ｆｩｫｴｩｯｮ＠ｵｮ､＠ｒ･｡ｬｩｴ￤ｴ＠ｩｮ＠ｫｯｭｰｬ･ｸ･ｲ･ｮ＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ｮ
･ｲｫｬ￤ｲ･ｮＮ
ｫ･ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｺ･ｬｮ･＠ｴｹｰｩｳ｣ｨ･＠ｩｮｨ｡ｬｴｬｩ｣ｨ･Ｌ＠ｦｯｲｭ｡ｬ･＠ｯ､･ｲ＠ｳｰｲ｡｣ｨｬｩ｣ｨ･＠ｍ･ｲｫｭ｡ｬ･＠ｶｯｮ
ｅｲｺ￤ｨｬｴ･ｸｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｋｵｲｺｧ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･Ｌ＠ｒｯｭ｡ｮＩ＠ｵｮ､＠ｬｹｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂ｡ｬｬ｡､･ＩＮ

h3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｴｹｰｩｳ｣ｨ･＠ｐ･ｲｳｰ･ｫｴｩｶ･ｮ＠ｶｯｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｩｮ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠ｮ｡｣ｨｶｯｬｬｺｩ･ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｓｰｲ･｣ｨｷ･ｩｳ･＠､･ｲ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠｡ｮ｡ｬｹｳｩ･ｲ･ｮＬ＠ｵｭ＠､ｩ･＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｵｮ､＠､･ｲ･ｮ＠ｍｯｴｩｶ･
ｧ･ｮ｡ｵ･ｲ＠ｺｵ＠･ｲｦ｡ｳｳ･ｮＮ

i

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Glarner Lehrplan

D
6

1 z.B. typische Merkmale von Kurzgeschichten: Einstieg in medias res, beschränkter Figurenkreis, einschneidendes 

   Erlebnis im Leben der Hauptfigur, offener Schluss.
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